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des Nationalra~es XVU. Oemet~SGbunßBp\\lriode 

BUNDESMINISTERIUM FÜR UNTERRICHT, KUNST UND SPORT 
Zl. 10.OOO/48-Parl/88 

Wi en, 1. Juni 1988 

Parlamentsidirektion 495O/A8 

1988 -06- 09 
zu lolf1/J 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 2041/J-NR/88, 
betreffend bauliche Unzulänglichkeiten in Bundesschulen, 

Parlament 
1017 Wien 

die die Abgeordneten Mag. Karin Praxmarer und Genossen am 
25. April 1988 an mich richteten, beehre ich mich wie folgt 
zu beantworten: 

ad 1) bis 3) 
Im Einvernehmen mit den Landesschulbehörden wurde ein Aus

bau- und Entwicklungsprogramm des Bundes für das weiter
führende Schulwesen ausgearbeitet, von der Bundesregierung 

genehmigt und vom Nationalrat in seiner Sitzung am 19.3.1986 

einstimmig zur Kenntnis genommen (siehe Beilage). 

Das gegenständliche Programm enthält auch ein nach Bundes
ländern geordnetes mittelfristiges Projektsprogramm, dessen 
Umsetzung unmittelbar nach Beschlußfassung über das Programm 
bereits in Angriff genommen wurde. Der Zeitraum für die 
Realisierung hängt von der Bereitstellung der notwendigen 

finanziellen Mittel ab. Gerade die Modernisierung und Gene

ralsanierung des vorhandenen Schulraumbestandes ist arbeits
kräfteintensiv und daher auch wirtschaftspolitisch von Be
deutung. Ein erster Schritt für die Finanzierung des mittel
fristigen Projektprogrammes konnte mit der Bereitstellung 
finanzieller Mittel für den Bundesschulbau im Rahmen der 
1. ASFINAG-Novelle erzielt werden. Für die Fortsetzung 
dieses Programmes wurde die Berücksichtigung auch der Schul
gebäudeerneuerung im Rahmen geplanter weiterer ASFINAG
Novellen angemeldet. 

Beilage 
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BUNDESMINISTER FÜR UNTERRICHT, KUNST UND SPORT 

DR. HERBERT MORITZ 

Wien, im März 1986 

Das vorliegende Längerfristige Schulausbau- und Schulentwicklungspro
gramm der Bundesregierung, das im Einvernehmen mit den Landesschulbe

hBr~en ausgearbeitet und vom Nationalrat in seiner Sitzung am 

19.3.1986 einstimmig zur Kenntnis genommen wurde, versteht sich als 

qualitative Anpassung der Schulentwicklung des weiterführenden Schul

wesens an die zukünftigen Anforderungen sowie als Konsolidierungspro
gramm des nun bestehenden, auf der Basis des 1971 von der Bundesregie

rung beschlossenen Längerfristigen Schulentwicklungsprogrammes und 

entsprechend den damaligen Zielsetzungen erfolgreich ausgebauten 

Schulnetzes. Um die wesentlichen Grundsätze des neuen Programmes, 

nämlich Verbesserung des regionalen schulorganisatorischen Angebots 
und Modernisierung des Bestandes und der Ausstattung unter möglichst 

ökonomischen Bedingungen, zu realisieren, werden wir uns weiterhin und 

verstärkt der bewährten Instrumente zur bedearfsgerechten Finanzie

rung, zweckmäßigen Planung und Aufwandsminimierung in enger Koopera

tion mit anderen Bedarfsträgern bedienen. Durch das Prinzip der stän

digen Aktualisierung und Fortschreibung des Programmes wird den 

zwischenzeitlichen Veränderungen möglichst gezielt und rasch Rechnung 

getragen werden. 

A-1014 WIEN - MINORITENI'LATZ 5 - TELEFON 66 20/4210,4224 
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ERGEBNISBERICHT ZUM SCHULENTWICKLUNGSPROGRAKM 
DER BUNDESREGIERUNG (1971-1985) 

1971 hat die Bundesregierung das längerfristige Schulentwick
lungsprogramm beschlossen, 1973 eine aktualisierte Fassung und 

1977 einen Durchführungsbericht dem Parlament zur Kenntnis ge
brach t. 

In Verfolgung der Grundsätze und Zielsetzungen diesea Programmes 
die nachfolgend nochmals in Erinnerung gerufen werden - wur

den folgende Maßnahmen gesetzt: 

1. Zielvorgabe: Minderung des Stadt-Land-Bildungsgefälles 

* Das Schulstandortnetz der mittleren und höheren Schulen wurde 

seit 1970 mit über 300 Schulbauprojekten so verdichtet, daß 
95 % der über 14 - 19jährigen Bevölkerung eine mittlere und 
höhere Schule innerhalb einer halben Autostunde erreichen kön
nen; (siehe Karten S 4.5.33 und Tabellenprogramm Seite 34 ff) 

2. Zielvorgabe: Ausweitung der Kapazität an Schülerausbildungs
plätzen so, daß rund 1/3 der über 14-jährigen in weiterfüh

rende Schulen aufgenommen werden kann 

* Die Schulbesuchsquote wurde durch d~e Schaffung von zusätzlich 

über 125.000 Ausbildungsplätzen mit einem Kostenaufwand von 
S 17 Milliarden hinsichtlich der im Schulentwicklungsprogramm 
berücksichtigten Schularten auf 34 % (im langjährigen Durch
schnitt; siehe Tabellenprogramm Seite 34 ff) und hinsichtlich 
sämtlicher weiterführenden Schularten auf über 40 % erhöht. 

3. Zielvorgabe: Forcierter Ausbau des berufsbildenden Schulwesens 

* Die unter dieser Zielvorgabe gesetzten Maßnahmen bewirkten 

seit 1970 eine Anhebung der Schülerzahlen bei den Allgemein
bildenden höheren SChUlen/Oberstufe um nahezu 50 % und bei den 
Berufsbildenden Schulen um nahezu 130 %. sodaß derzeit bereits 
mehr Schüler eine berufsbildende mittlere und höhere Lehran
stalt als eine ARS-Oberstufe besuchen. 
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4. Zielvorgabe: Erhalten der Relation der AHS-Unterstufe : zur 
Hauptschule des Jahres 1969/700 Räumliche Konsolidierung 
bestehender Schulen 

* Die Schülerzahlen an der AHS-Unterstufe stiegen seit 1970 um 
20. %. Ihre Unterbringung konnte durch stärkere Auslastung 
der Kapazitäten, Provisorien und räumliche Konsolidierung 
an bestehenden AHS-Standorten gesichert werden. Die Relation 
zwischen AHS-Unterstufe und Hauptschule (einschließlich 

Schulversuche) ist seit 1970 von 1 :3,8 auf 1 :3,4 gesunken. 
Die Auswirkungen der "Neuen Hauptschule" bleiben erst 
abzuwarten. 

5. Zielvorgabe: Anpassung an die differenzierte Schu1virklich
keit) 

* Diesem Grundsatz wurde 

einerseits durch die verstärkte Zusammenfassung von 
Schularten und -formen in Schulstandortgemeinschaften mit 
allen MBglichkeiten wechselseitiger Aushilfe und Ergän
zung und 

andererseits durch entsprechende bauliche und ausstat
tungsmäßige Vorkehrungen, sodaß zukünftige organisatori
sche und ausstattungsmäßige Anpassungen ohne hohen verlo

renen Aufwand mBglich sind, 

Rechnung getragen. 

Ein Hauptteil des Schulentwicklungsprogrammes, das SchulgrUn
dungsprogramm. ist im wesentlichen durchgeführt. In Zukunft 

werden als ein Schwerpunkt der Bildungspolitik vor allem Ver
besserungen in organisatorischer (z.B. Vermehrung, aber auch 
Straffung des Schulformenangebotes) und in baulicher Hinsicht, 
wie auch in der unterrichtstechnologischen Ausstattung vorzu
sehen sein. Im folgenden werden dafür Grundsätze und Maßnahmen 
vorgeschlagen. 
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LÄNGERFRISTIGES SCHULAUSBAU- und SCHULENTWICKLUNGSPROGRAMM 

(SCHAEP) 

Dieses Programm umfaßt fünf Abschnitte: 
1.) Grundsätze 
2.) Instrumente zur Realisierung 
3.) Mittelfristiges Projektsprogramm (Stand 1.3.1985) 
4.) Kostenfaktoren (Stand 1.3.1985) 
5.) Schulbesuch und Erreichbarkeiten 

Das Programm erfaSt die öffentlichen und mit Öffentlichkeits
recht ausgestatteten mittleren und höheren Schulen ausgenommen 
das "Land- und Forstwirtschaftliche Schulwesen". 

Es ist in längstens 5jährigen Abständen erfolgs- und zielzukon
trollieren und fortlaufend zu überarbeiten. 

1. GRUNDSÄTZE: 

a) Verdichtung und Ergänzung des Bildungsangebotes und Behebung 
der zwischenzeitig entstandenen Ausbildungsplatzdefizite; 
bei Nachbarstandorten (Parallelschulen mit weitgehend 
gleicher Erreichbarkeit) jedoch Entflechtung durch organisa
torische Abstimmung; Komplettierung des Schulstandortpro
grammes; 

Kriterien dafür sind: 

* 

* 

* 

* 

Erreichbarkeit und Einzugsgebiete der einzelnen Schular
ten und -formen unter Berücksichtigung der Nachfrgge 

(siehe'Karte und Tabellen Seite 33 ff), 

Wirtschaftliche nachfrageorientierter und raumordnungs
und arbeitsmarktpolitische Zielsetzungen auf der lokalen 
und regionalen Ebene (z B. Abstimmung mit der Raumord
nung), 

Bereitstellung entsprechender Kapazitäten im Fachschulbe
reich unter Bedachtnahme auf die Möglichkeiten der 
Gewerbelehre, sodaß allen Jugendlichen der Erwerb einer 
Berufsausbildung nach Absolvierung der 8. bzw. 9. Schul
stufe gesichert ist, 

Vorsorge von Sonderformen nach SCBOG für die Aus- und 

Weiterbildung überall dort, wo eine entsprechende 
Bedarfsdichte über länger~ Zeit zu erwarten ist. 
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Im Einzelfall traten bzw. treten eine Reihe von Einflußfak
toren hinzu, z.B. 

* vom generellen Trend abweichende demographische Entwick
lung, 

* bildungspolitische und raumordungspolitische Ziel
setzungen in Grenz- bzw. entwicklungsschwachen Gebieten, 

* ZurUcktreten des 5konomischen Aspektes bei Unikat- und 

Spezialschulen, 

* Schwerpunktbildungen aufgrund wirtschaftlicher Prioritä
ten. 

b) Standardanhebung des Schulbaubestandes, d.h: Erneuerung, Sa
nierung und soweit notwendig Ersatz des Altbaubestandes 

(vor allem innerstädtische SChulgebäude) zur Verbesserung 

der Lebens- und Lernqualität und Senkung der Umweltbelastung 

(Energiebedarf, AusnUtzung der natUrlichen Ressourcen). 

c) Qualitative Anpassung der räumlichen und ausstattungsmäßigen 
Erfordernisse unter BerUcksichtigung der jeweils gUltigen 
Lehrpläne und einer m5glichst hohen Auslastung der 
Ressourcen, und zwar nach Analyse und nach Maßgabe der M5g
lichkeit der Realisierung der aus Veränderungen der inneren 
Schulorganisation (etwa neue Unterrichtsgegenstände, Klas
senschUlerzahlen, Gruppenbildungen, etc.) resultierenden 

Erfordernisse, beispielsweise 

* Schaffung bzw. Vervollständigung von Unterrichtsbereichen
z.B. Rechentechnik, Textverarbeitung, Phonotypie, Ubungs-, 
Labor- und Werkstätten bereiche; 

* Verbesserung der technologischen Ausstattung - z.B. EDV, 
S~rachlabor, EinzelplatzkUchen, Informations- bzw. Medien
zentren, Musikerziehung, Werkstätten, Labors 

* Schaffung von Kommunikations- und Rekreationszonen, wie 
Bibliothek, SchUleraufenthalt, Sozialräume, Verpflegung, 
Sport- und Freizeitbereiche. 
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d) Fortsetzung der kompetenzübergreifenden Zusammenarbeit mit 
anderen schulischen Bedarfsträgern wie Pflichtschulerhal
tern, Privatschulträgern, Gemeinden, gemeinnützigen Versor

gungseinrichtungen; dies insbesonders in der kspazitären 
wechselseitigen Nutzung unter Beachtung der Investitions
und Folgekosten-Minimierung, zB. zur 

* Deckung lokaler schulischer Bedürfnisse (Pflichtschule, 
Musikschule) und Einbeziehung überregionaler Einrichtungen 

wie Erwachsenenbildung, Sport, Freizeit; 

* Berücksichtigung infrastruktureller Einrichtungen wie Kul
turzentren, Jugendklubs, öffentliche Bibliotheken, etc. 

Die Zusammenfassung von Schularten zu Schulstandortgemein
schaften und die Kooperation untereinander und mit anderen 
Schulerhaltern sowie Trägern von Kultur-, Sport- und Frei

zeiteinricbtungen hat sich bewährt und soll fortgesetzt 
werden. Die Tatsache eines allgemein zugänglichen und dem 
Umfang nach bedeutenden Privatschulwesen ist bei der Fest
legung von Standorten und der Schulorganisation zu berück
sichtigen. 

2Q INSTRUaENTE DER REALISIERUNG 

Zur Realisierung der genannten Grundsätze auf Grundlage der 
Schulstatistik, des Raumbestandes, der Bevölkerungsstatistik 

und -prognose, der Einzugsgebietserhebung bzw. des Erreich
barkeitsmodells, wie auch der raumordnungs- und arbeits
marktpolitischen Programme (vergleiche Tabellenprogramm 

Seite 34 ff) dienen folgende Instrumente für 
a) die Finanzierung: 

* Staatlicher Hochbau 

* Kooperationsvereinbarungen mit 
a) Körperschaften des öffentlichen Rechtes 
b) anderen Bedarfsträgern 

* Förderungsmaßnahmen 

b) die Planung und den Bau: 
Entsprechend den "Planungsrichtlinien für den Bau von Bun

desschulen" sind der Investitions- und Folgeaufwand einheit
lich zu betrachten und gegenseitig zu optimieren. Jeder 
Bauentscheidung hat die Prüfung voranzugehen, ob die Raumer
fordernisse auch auf andere sparsamere und zweckmäßigere 
Weise erfüllt werden können. 
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Bei der Festlegung der Organisation für das Raum- und Funk

tionsprogramm sind die Zielsetzungen und Parameter des 

SCHAEP zu berücksichtigen. 

Das Raum- und Funktionsprogramm als Grundlage der Investi

tionsentscheidung ist nach dem Prinzip der ordnungsgemäßen 

Erfüllung der in den Lehrplänen und in den Stundentafeln 

definierten pädagogischen Erfordernisse mit geringst mBg

lichem Aufwand zu erstellen. 

Bei diesen Rau~programmen sollen folgende Kennwerte für den 

Raumprogramm-Nutzflächenbedarf (ohne Verkehrsflächen 

Sanitärräume, Haustechnik, Schutzraum) je organisatorisch 

geführte Klasse (Jahrgang) nicht überschritten werden: 

AHS, KLA 

- LAF u.gewerbl.LA 
-TLA, BAK 

230 m2 

260 m2 

330 m2 

Die Gebäude-Netto-Nutzfläche erhält man durch einen maxima

len Zuschlag von 35 % zur Raumprogrammfläche. 

Bei Schulstandortgemeinschaften ergibt sich der Flächenbe

darf aus dem Verhältnis der einzelnen Schulkategorien. wobei 
die obigen Werte je nach MitbenützungsmBglichkeiten unter

schritten werden. 

Bei der Raumprogrammerstellung ist mit Rücksicht auf die 

Investitions- und Folgekosten eine durchschnittliche Aus
lastung der Unterrichtsräume von mindestens 30 Wochenstunden 
anzustreben. Bei Schulen mit hohem Anteil an investitions

intensiven Unterrichtsbereichen ist zu berücksichtigen, daß 

der Werkstätten-, Labor-, Praxis- bzw. Turnbereich auf die 
maximale Kapazität, das sind bis zu 45 Wochenstunden, ausge

lastet wird. Bei der Bestimmung der Anzahl der Schülergrup
pen ist das Teilungserfordernis in allen Schulstufen zu un

te rsuche n. 

Hinsichtlich der Richtlinien für den Bundesbau wird ins
besondere auf die 

"Planungsrichtlinien für den Bau von Bundesschulen", 
"Richtlinien für die Vergabe von Bauleistungen und 

baubezogenen Leistungen immaterieller Art", 
"Österreichisches Standardleistungsbuch für den Hochbau", 
"Österreichische Richtlinien für Aufbau und Anwendung von 

Leis tungsbeschreibungen", 
"Richtlinien für die Projektierung von technischen Anlagen 

im staatlichen Hochbau", 
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"Richtlinien fUr maßgebliche Wärmeschutzrechenwerte von 
Baustoffen und Baukonstruktion", 
"Erh6hter Wärmeschutz, Richtlinien fUr den staatlichen 
Hochbau", 

"Wartungskatalog fUr haustechnische Anlagen", 
"Zivilschutz, Planung neuer Schutzräume" 

in der jeweils gelten~en Fassung verwiesen. 

c) die Einrichtung: 

FUr die Einrichtung der Schulgebäude stehen umfangreiche 
Einrichtungs- und Ausstattungsverzeichnisse Und -beschrei
bungen fUr nahezu sämtliche Unterrichtsbereiche zur VerfU

gung, deren Einfluß auf die grundrißliche Konfiguration der 
Räume und Unterrichtsbereiche verstärkt zu berUcksithtigen 
sein wird. 

d) die Folgekosten: 

FUr die Minimierung des Folgekostenaufwandes sin~ bzw. wer
den entsprechende AufwandsmeBsysteme entwickelt, z B. 

Kenn- und Grenzwerte fUr den Personalaufwand 
Kostensteilenrechnung 
Energieoptimierung 
Reinigungsorganisation 

,. ~ITTELFRISTIGES PROJEKTSPROGRAMM:(Stand 1985) 

Im folgenden werden die notwendigen organisatorischen und 

baulichen Maßnahmen im einzelnen nach Standorten und Schul
kategorien, soweit sie nicht im Bau sind, unter BerUcksich
tigung der angeführten Grundsätze und Zielsetzungen, die 
meist kombiniert, jedoch mit wechselnden Prioriäten auftre

ten, aufgelistet. 

Dieses Projektsprogramm bedarf jedoch der ständigen Aktuali
sierung und Fortschreibung entsprechend der Nachfrage nach 

schulischen Ausbildungsplätzen und des Arbeitsmarktes. 
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MIT TEL F R IST I G E S PRO J E K T S PRO G R A M M 

Bundesland Beabsich tigte Zusät7.1. Erstkosten Folgesufwsnd Reslisie-
Standort Schulorganisation Art der Nutzfl. (einmalig) (jährlich) rungs., 

Objekt Maßnahme in m2 in Mio. S Lehrer- sonst. phase 
Art Klas- Personal Betriebs Stichtag 

sen Bau Ein- Plan- Auf- aufw. in 1.3.1985 
rich- stel- wand in Mio.S *) 
tu~ len Mio. S 

BURGENLAND 

Eisenstadt BG und BRG 16 Zubau und Sanierung 2.643 26 6 - - 1,9 B 
Bürge rs pi talg. 

Güssing, BORG 30 nachfrag~orientierte 1.000 16 8 - - 1,0 P 
Schule traße HBLA f.w.Frb. bauliche Maßnahmen 

Pinkafeld HTBLA 29 bauliche Komplettier. 3.300 45 12 - - 2,8 P 

Oberwart 
Badgasse HBLA f.w.Frb. 30 Erwei terung 1.100 12 7 - - 1,0 LSR 
SchulglIsse BHAK u.BHAS 17 Erwei terung 400 5 2 - - 0,4 

Neusiedl, 
Seeatraße BG u. BRG 28 Erwei terung 400 5 2 - - 0,4 LSR 

Oberpullendorf, BG, BRG u. 30 Erwei terung 720 11 3 - - 0,6 LSR 
Gymnasiumstr. BORG 

Mattersburg, BG u. BRG 34 Fortsetzung d.Ausbaues 250 5 2 - - 0,4 LSR 
Hochs.traße 

~) LSR, SSR. BMUKS: Wunsch; P:in Planung; B: baureifes Pro~ekt. 
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MIT TEL F n IST I G E S PRO J E K T S PRO G R A M M 

Bundesland 
Stand ort 

Objekt 

Besbsich tigte 
Schulorgsnisation 

Art Klas-
sen 

Art der 
Maßnahme 

Zusätzl. 
Nutzfl. 
in m2 

Ers tkos ten 
(einmalig) 
in M·o. S 

Folgeauflland 
(jährlich~). __ ~ __ _ 

Lehrer- sonst. 
Per onal Betriebs 

Bau Ein- Plan- Auf- aufw. in 
rich- stel- lIand in Mio.S 

___________________________________________________________________ ~ len Mio. S 

KÄRNTEN 

Klagenfurt, HBLA f.lI. 
Fromillerstraße Frb.,FS f. 

M.u.Flekl. 

Klagenfurt, BG, BRG 
Lerchenfel ds tr. 

Klagenfurt, HTBLA 
Lastenstr. 

Klagenfurt, 
Vplkermarkter 
Rlng 

Klagenfurt, 
Hubertusstraße 

Villach,Tschi
now i tse rweg 

Villach, 
Franz-X aver
Wirth-Str. 

Ferlsch, Schul
hausgasse 

Spittsl, Zerna
tos tr.aße 

Völkermarkt, 
Mettingerstr. 

BG 

Päd.lnst. 
Ubungs-HS 
BAKP 

HTBLA 

BHAK 

HTBLA 

BG 
BRG 
BORG 

FS 
f.w.Frb. 

26 

10 

32 

24 

10 
10 

30 

24 

22 
22 

6 

8 

Anglied.einer HLA; mit 
zusätzl. 5 Klassen; 

Adaptierunßen 

Adaptie~ung u.Erlleit., 
Sanierung 

Gebäude- u. Funktions
sanierung u.Ersatzbau 

Gebäude- u. Funktions
sanierung 

1.200 

Unterbringung Päd.lnst 2.000 
Schulorgsnisstion u. 
funktionsbed.Maßn. 
wegen 5jähr.BAK u. 
Leist.differenzier.HS 

Adaptierungen für die 
Höh.Abt.f.EDV-Organi
sa tion 

Gebäude-u.Funktions
sanierung u.Erweit., 
Turnsaal 

Erweiterung, Behebung 
der Rsumnot 

Erlleit. u. Adsptier., 
Ersatzbau 

Änderung d.Orgsnisat., 
Kapazitätschaffung., 
Adaptierung 

2.000 

500 

5.000 

500 

2 0,5 15 5,7 0,2 

50 1,5 0,5 

50 3 

30 3 

60 10 6 2,3 2,7 

2 18 6,9 0,2 

80 4 2,7 

15 2 0,2 

140 18 5,0 

5 2 9 3,4 0,2 

Realisie
rungs
phase 
Stich tag 
1·3.1985 
*) 

LSR 

LSR 

LSR 

LSR 

P 

LSR 

p 

LSR 

B 

LSR 

~ ___________ ~ ________ L-___ ~ ______________ ~ ______ L __ ~ ____ J-__ ~L-~~ ______ ~ ____ ~ 

~) LSR, SSR, BMUKS: Wunsch; P: in Planung; B: baureifes Projekt 
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M I T TEL F R IST I G E ~ 

,--'- ... ,,_ ........ - .- -- ._--_._--- .... __ ._._ ..•. __ ._.-
Fund8D L.')lId 

Otand()r!; 
() b,i"k t 

BE!obsich tigte 
SctlulQrganiRation 
_._--- -----

Art Klas-
!Jen 

Art der 
Maßnahme 

PRO J E K T S PRO G R A M M 

Zusä tzl. 
Nutzfl. 
in m2 

Ers tkos te n 
( einmalig) 
in Mio. S 

Folgeaufwand 
(jährlich) 

Lehrer- sonst. 
Personal Betriebs 

Bau Ein- Plan- Auf- aufw. in 
rich- stel- wand in Mio.S 

_._ ... __ ... _ ... _ .. __ ..... ______ ._. _______ . ___________ . ~ len ~Iio. S 

NIEDERÖSTERREICH 

Krems, 
A l'wlI tlils trllLle 

St.l'öl t",n, 
S ch u 1 ti ng 

SLPöl ten, 
J ose f8 traße' 

!~t.Pältell, 

Wllld" traGe 

WaidhOfen/Ybt,s, 
Pars te iners tr. 

Wiener lIeu3 t:td t 

',iicner r;"usbdt 
Z (: h 11 (~ t" P, 'I~;:) Ü 

Wi'.:ner tleu31.ndL 

Bräunl i "Ii'~. 

fladen, 
Riolld~k{~U~I:l(~ 

HTflLA ;>4 
H"LA f.Mode 12 
B.Konvikt I 250 PI 
A.Konvikt_ 100 PI 
Mädchen 

Zut.l<3U, UuiJöu, 
Sönlerung 

BOHG 
B.Konvikt 

16 Neubau,(Konvikt,Turn-
152 Pl saal),Umbau,SanieruRg 

BRG, AG 

ßIIAK, AliAS 

BIIAK, BIIAS, 
fl.Konvikt 

BOHG 

HG, flliG 

III,A f.Mode 
u. flek 1. 

RHG 

34 Erweiterung, Turnsaal 

30 Zubau 

14 Zubau 
80 PI Umbau, Zubau 

19 

9 

30 

12 

Neubau 

ZuhIlu (,rurnsBai) 

Verbundlichung 

Zubau (Aufstockung) 
Umh/ltl 

E!rwel terung 

Raden, G"rlllerK' II[J!.A 1'. w. 15 Umbau 

(;Hnnerndorf", 
G;tr tnr~I'g. 

If,'1'tp 

lIo11-'Jhrunn, 
Retlck Is traße 

Mis tel b'ICh, 
Brellnp.rweg 

Mötlling 

F rb. 

Hr:, nlw 

IIllT,A r.w. 
F rh. 

HG, IlIIl1 

BIIH, BIIAS 

AHf, 

MÖdling, HTBLuVA 
1'echnikp.rfl traß" 

MÖdlin!l', HTHLuVA 
'rechnik"rs troLle 

!1chWf!cha t. 
Ehrellbrunn~. 

Waidhofen/'l'haya 
Vi tisers trflße 

Wi"""r Noudorl' 

HG. Hilf] 

BHAK, BHA:; 

111 r"I.dm
erziohung 

fJ 

26 

14 

24 

ZUb,iU (Auf"tockulIg), 
Snnj p.rullg 

7.u-n.llmhnu 

Zub~u,lJml>au,Solliorung 

Zubou (Aufstockung) 

SChulorgan.Maßnahmen, 
N~ubau oder Zubau 

Neubau-Werkstätten 

Fortsetzung d.etap
penweisen Ausbaues 
(Sanierung) 

7.ubau, lImhAu, :iAn1Ar. 

13 '- Zubau (Klassen, TS) 

.8 Umbau, Sanierung, 
Zubau 

10.000 

3·300 

1.000 

600 

400 
1.000 

4.300 

600 

1.500 

1.000 

250 

800 

350 

3·500 

600 

5·000 

8.000 

600 

1.000 

4.000 

*) LSR, SSR, BMUK8: Wunsch; P: in Planung; B: baureifes Projekt 

250 

80 

20 

17 

8 
30 

90 

12 

30 

5 

5 

6 

44 

15 

1,5 

2,5 

0,8 
4 

11 

0,5 

?,5 

0,5 

1,0 

1 ,5 

1 ,5 

70 10 

12 0,8 

100 10 

150 15 

40 1,0 

p 

15 0,8 

60 13 

2 

5,0 

0,5 

0,3 

0,2 
0,5 

2,5 

0,3 

1 ,5 

0,5 

0,1 

0,1 

0,4 

0,3 

0,2 

3,0 

3,0 

0,3 

1," 

0,4 

2,0 

Rel\lisie
rungs
phase 
Stich tag 
1.3.1985 
*) 

P 

p 

LSR 

LSR 

LSIl 
LSR 

P 

LSR 

LSR 

J,SR 

lSR 

I,SR 

J,SR 

LSR 

P 

P 

LSR 

P 

LSR 

p 

P 

P 
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NI'!, '1' E L .F' H I ::; l' I G E S I' H 0 J r: K l' S P H 0 G R A M M -___________ . -=::.~ _ _=__.:.:.....:'__'O_'.:.~~'__'__.:.:..~-=-='_'_'~_'_'_ 

,..----------- r-------- ---------
Bundesland Benbsichtigte Z""ij tzl. 

llutzrI. 
in m2 

Erstkos ten 
(einmuli15) 
in Mio. S 

Folgeaufw3nd 
S tando,-t Schulorr,allisa tion 

Objek _ 

Art Klas-
~~e n 

----------1------

OßERÖSTJo:fREICII ---------
Lin7., Prillz

r:ugen-S tralJe 
IllJLA r. M"de ;Jt; 

u.RekI. , 
Kunstgew. 

J,inz, Körners tr. wk BHG 28 

Linz,Spittelwiese Akad.G. 

Linz,Aubrunnerweg BRG, JJIIAK, 
HBLA Lw. 
Frb. 

Linz,Kaplanhofstr Pidak,PI, 
BPA 

Linz,Ledererp,. 

Linz ,Rudieier~ tr. PHAK 

Lin7.,Pnul-lIahn- lI'l'I,LA 
S traß.;, 

Steyr,Schlüssel- II'l'HLA 
hofeasse 

Steyr HG.IlIlG 

Wels, Wall~rers tr. HRG 

Altmünster,SchloB HIE 
Traunsee 

22 

40 

33 

16 

Rad Ischl,Grazer- BG,RHG.8HAK 3'1 
straße 

Bad Ischl,Katrin- HPI.A r. 2? 
straUe Fremd. 

Rraunllu, Stelz
flamme rs traße 

F.bensee, Pes ta
lozziplatz 

Freis ted t 

Kirchdorf, Wein
zierlerstraße 

[,eonding 

ni~d, Bee thoven-
s traUe 

Ilohrbach 

SCh;,rding 

Tr'l~n , Gch ub tr. 

BG 28 

HFS f.Mode 6 
u.Bekleid. 

FS r.w.F'rb. 

BG, l
'
OHG, 

BHAK, FS 
Lw.Frb. 

H'fBLA 

BG 

HBLA 
Lw.F'rb. 

HG u. BIIAK 

PG u. ßIIAK 

7 

41 

33 

11 

53 

Art der 
Maßllahme 

Gehliude~l,'1l1ir!runr. und 
-erwei terullf, 

Gebilude:"HHl.'ierllnp; und 
-prwellerun/~ 

Sanierung, Behebung 
der Raumnot . 

Behebullg dRr Hnumnot 
durch Uber3iedlullf" 
Adel' tierulll' 

Aufstoc1: un r, 
Adaptierun(: 

'J'urnao1l1 

ilp.he hUJl/~ c1~ r H lIumlln t 

GebiilldesUlliArUllß lind 
-erwei terung 

Behebung d. Ilnumllot 

Erwei terullg ,'I'urn3unl 

GebBud,?Dnrliol'ullf, und 
F.rwei t:erullf~ 

Erwei terUllt~, 
Adal'tierullg 

Rehf:'bullp' d(~r ItnulIlno L, 
1\ d 1\ P t; i f! rlHI/~ 

GebäutlJ~~Ii.llli~rllne und 
-erweiterung, 

Sporthnl1e 

Adnptierung u.Erwei
te rung, A n151 i ed e rung 
~.Aurbaulehrf,OllReS 

GcbHu,ienrtJliorurlg \Inrl 
Ad'lpti"rurw 

Erweiterung, Umbau 

Grünoung und Neubau 

Gebiiu~esßnierung und 
-udllptierUllj7, 

o ren II i SH tio fi, 

Erwei terung 

~porth,.lle 

1\ d."1 P t j t~ r1l n Po und 
F;rwf~i tnrull/~ 

4.000 

:~.OOO 

500 

68 

1.700 

600 

1.(,00 

1.000 

I.oue 

40(l 

-100 

200 

2.000 

12.000 

800 

600 

I • ')00 

------
!lou F;in

rich-

( jährlich) 
Lehrer- sonst. 

Per.onal Betriebs 
i'Tiin:- Äüj-:-- "u fw. in 
s tcl- wand in Mio.S 
len Mio. S -------_~!2.L _ 

fJO 10 - - 1 ,2 

BO 10 - - 1,0 

40 5 - - 0,5 

2 - - -

20 - - 0,5 

:~O 3 - - -
12 0,5 - - 0,3 

30 - - 0,5 

140 20 - - 3,0 

2,,:> - - 0,5 

25 2,5 - - 0,5 

'75 5 - - 0,3 

15 - - 0,4 

0, ~; - - -

60 10,5 - - 1,3 

10 1 ,5 9 3,4 0,1 

10 6 ? 7. ,-' -

40 4 - - 0,8 

ISO 30 120 45,6 8,3 

20 2 - - -

1 :. ?,Ij 15 5,7 O,n 

12 0,3 - - O,~ 

;Oll -_L5 -- - OJ, 

'---________ -1.. ____________ '-_____________________ . ___________ . ____ •. __________ ._ ----- ._-------- _._---

*) LSH, ssn, [\N1J"S: Wun"ch; P: in Plonunr.: 1\: baurf'ires Pro,iekt. 

Realisie-
rUllgs-
phase 
Stich tag 
1·3·1985 
*) 

P 

Il 

LSR 

LSH 

P 

p 

LSR 

I,SH 

p 

LSH 

LSR 

P 

LSR 

LSR 

B 

P 

P 

LSR 

p 

LSR 

LSH 

LSR 

L~;H 
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MIT T E 1 F R I.-.:S~T~I~G:-.:::E--.:::.S_~P,-~R'--..::::O-'::.J-,E~K~Tc....!:S~P_R!:.....;O~G:.....::R~A-!!M....!.!.M 

Bundesland Beabsichtigte Zusii tz 1. Ers tkos ten Folgeaufwand Realisie-
Standort Schulorganisation Art der Nutzfl. (einmalig) ( jährli h) rungs-

Objekt Maßnahme in m2 in Mio. S 1ehrer- sonst. phase 
Art Klas- Per onal Betriebs Stichtag 

sen Beu Nin- Plen- !Auf- aufw. in 1.,.1985 
rieh- s tel- wend in Mio.S ") 
tung len Mio. S 

SA1ZBURG 

Salzburg, BG, BRG, BORG 32 Neubau 8.000 215 16 - - 8,0 B 
lIaunspergs traße 

Salzburg, Josef- BG,w.k.BRG, 68 Behebung d.Raumnot 1.000 '0 3 - - 0,5 1SR 
Preiß-A llee BORG durch Anmietung o. 

Erweiterung, Sanier. 
und Adaptierung 

Salzburg, Akade- BRG 30 Zubau, Umbau 700 15 2,5 - - 0,4 P 
mies tr. 

Salzburg, Akarle- pädak Zubau, Umbau 700 15 2 - - 0,4 P 
miestr. 

Salzburg, Päd.Inst. Umbau 1·300 3 2 - - 1,0 P 
Erzabt-Klotzs tr. 

RBlle1n, BG 22 Zubeu, UmbBU 4.500 80 13 33 12,5 3,5 P 
Schützengasse BHAK 14 Neubau, Gründung 

Neumarkt BORG, BHAK, Erwei terung, Sanier. , 4.000 80 16 - - 3,5 P 
RB1A f.w. Adaptierung 
Ft'b. 

Oberndorf BHAK .8 Erwei terung (Turn- 400 5 1 - - 0,2 LSR 
saalan teil) 

Radstadt BORG 8 Erwei terung 300 10 1,0 - - 0,2 LSR 

sealfelden RIB Erweiterung(Turnsaal) 600 12 0,5 - - 0,3 BMUKS 

Saalfelden H'l'B1A u. 14 Erwai terung 600 15 2 - - 0,3 1SR 
1I1l1A f.w. 
Frb. 

Zell/See, 
Karl Vogt-Str. BG, BHAK Zubau (Turnsaal) 800 15 1,5 - - 0,3 LSR 

") 1SR, S3R, BMUKS: Wunsch; P: in Planung: B: baureifes Projekt 
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MIT TEL F R IST I G E S PRO J E K T S PRO G R A M M 

Bundesland Beabsich tigte Zusiitzl. Era tkoe ten Folgeaufwend Realiaie-

[ 
Standort Schulorganisation Art der Nu hfl. ( einmalig) (jährlich) rungs-

Objekt Maßnahme in m2 in M o· S Lehrar- sons t. phase 
; Art Klas- Personal Be triebs Stichtag 

sen Bau Ein- Plan- Auf- aufw. in 1.3.1985 
\ 
I 

rich- atel- wand in Mio.S *} 
tUI!8_ len Mio. S 

STEIERMARK 

Grez West AllS 30 Neubau 9·500 140 18 74 30,0 6,0 LSR 

Graz, Bürgergasae AllS 20 Adapt.u.Erweiterung 1 .000 30 10 - - 0,3 LSR 

Graz, Ortweinpl. HBLA fwFrb. 44 Gebäude-' und - 100 31) 84 30,0 6,0 LSR 
BORG Funktionssanierung 

Graz, Hasnerpl. Pädak San. nach Auszug BORGs - 20 2 - - 0,3 LSR 

Graz, Grazbachg. BHAK Funkt.-u.Gebäudesan. - 30 5 - - - LSR 

Graz-Gös ting HTBLu.VA Gebäude- u. Funk tions- 2.000 40 5 - - 1,0 LSR 
Iberers tr. sanierung, TS 

Graz, Keplers tr. AllS Funkt.san.,TS.Zubau 1.200 25 1 - - 0,6 P 

Graz, Kircheng. BRG 
.' 

12 Gebäude u.Funkt.san. - 40 7 - - - LSR 

Glelchenberg I HGLA(Fremd) 14 Erweiterung, Umbau 900 16 - - - - LSR 

Eisenerz, BORG 10 Gebäude- u.Funktions- 3·000 60 10 - - 2,0 P 
Hieflauers tr. BHAS 8 sanierung.u.Erweit. 

Murau, Grass- BORG 12 Erweiterung zur Funk-
nigerstr. HBLA fwFrb. 16 tionsbereitschaft 1.000 35 5 - - 1,0 LSR 

Süds te iermark HTBLA 28 Neubau 13·000 190 35 103 40,0 9,0 LSR 

*} LSR, SSR, BMUKS: Wunsch; P: in Planung; B: baureifes Projekt 
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MIT TEL F R IST I G E S PRO J EK T S PRO G R A M M 

Bundesland Benbsich tigte Zusätzl. Ers tkos ten Folgeaufwand Realisie-
S tendor t Schulorganisetion Art der Nutzfl. (einmalig) (jährlich) rungs-

Objek t Maßnahme in m2 in Mio. S Lehrer- sans t. phase 
Art Klas- Personal Betriebs Stich tag 

sen Bau Ein- Plan- Auf- aufv. in 1·3·1985 
rich- stel- wand in Mio.S *) 

-" .~ len Mio. S 

~ 

Innsbruck-Innrain HTBLA 52 Erweiterungsbau 6.500 200 30 - - 5,0 P 
Anichstraße 

Innsbruck, BG Turn- u.Mehrzwecksaal 1.000 45 1,5 - - 1 P 
Reithmannstr. 

Innsbruck, BRG 28 Gebäudesan.,Funktions- 3·000 70 10 - - 3 P 
A.Pichlerpl. umbau, Ervei terung 

Innsbruck,Hötting HBLA Kolleg 28 Neubau 10.000 150 21 - - 7 P 
Fremd. 

Innsbruck, Pädak Gebäudesan.+ Ervei t. 1.200 45 - - - 0,6 LSR 
Pastors tr. 

Innsbruck, BORG 28 Gebäudesan. ,Funkt.San. 600 80 3,5 - - 0,3 LSR 
Fsllmerayerstr. u. Erwsi tsrung (TS) 

Innsbruck, BAK 4 Adaptierung 10 1,5 - - LSR 
Has pinge rs tr. 

Innsbruck HTBLA 42 Ervei terung 2.000 30 6 - - 3 LSR 
Trenkllalders tr. 

Lienz BHAK ,BHAS TS, Zubau 600 12 0,5 - - 0,3 L5R 

Lienz BORG 10 Gebäudesanierung 600 40 6 - - 0,3 LSR 
und Erweiterung (TS) 

Lienz BG, BRG 32 Ervei terung 300 5 2 - - 0,5 LSR 

Reu tte BRG, BFS Turnsaal, Zubau 600 12 0,5 - - 0,3 LSR 
f.w:Frb. 

*) LSR, SSR, BMUKS: Wunsch; P: in Planung; B: baureifes Projekt 
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MIT TEL F R I 8 T I G E 8 PR 0 J E K T 8 P R OG R A M M 

Bundesland Beabsich tigte Zusätzl. Erstkosten Folgeaufwand Reelisie-
Standort Schulorganisation Art der Nutzfl. (einmalig) (jährlich) rungs,... 

Objek t Maßnahme in m2 in Mio. S Lehrer- sonst. phasa 
Art Klas- Personal Betriebs Stich tag 

sen Bau Ein- Plan- Auf- aufw. in 1.'.1985 
rich- stel- wand in Mio.8 *) 
tung len Mio. 8 

VORARLBERG 

Bregenz,Gallusstr AHS Zubau (Turnsaal) 600 12 0,5 - - 0,' P 

Bregenz, Michel- HTBLA Erweiterung-Werkstätt~ 1.500 20 4,0 - - 1,0 LSR 
feldstr. 

Bludenz BG, BRG Turnsaalzubau 600 12 0,5 - - 0,' L8R 

Dornbirn, IIBLA f.Text '0 Neubau 17·500 400 30,0 - - 5,0 P 
Millöckergesse F8 f.w.Frb 

Feldkirch, Piidak Turnsaal u. Erwei ter. 
Liech tans teins tr BORG Funktionssanierung 1.000 40 5.0 - - 1,0 P 

Gö tzis BORG 9 Neubau 3.000 40 6,0 - - - P 

*) L8R, SSR. BMUKS: Wunsch; P: in Planung; B: baureifes Projekt 
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MIT TEL F R IST I G E S P R 0 J E K T S PRO G R A M M • ___ 0 

,------------- -----.-----.--. - -. -- ------ ___ . _____ ~-o-.--.-. -- 0-'- ------ ---------------r----~_, 

,~ 

Bundesland 
Standort 
Objekt 

Beabsichtigte Zusätzl. Erstkosten ~'olge(.ufwalld 

__ -=-.".(.>!jänrlich) Scnulorganisation Art der Nutzfl. (einmalig) 
Maßnahme in m2 in Mio. S Lehrer- sonst. 

Art Klas- Per anal Betriebs 
sen Bau Ein- Plan- Auf- aufw. in 

rich- stel- wand in Mio.S 

---------of----------------.---------I-----41----+~ len Mio. S 

tlIER 

1. ,Beethovenplatz BG 

1. ,Heßelgasse 

1. ,Ilegelgasse 

1., Schelling
gasse 

2., Sperlgasse 

110llG 

BOIlG 

Il'fBLA 

BG 

BG, BRG , 
wk. BHG 

2.,Josef-Gallg. Bundes-
konvikt 

3.,Kundmanngasse BOIlG 

3·,Boehavegasse HIH 

' .• KundmunnßHsse BG 

3· ,Hngenmüllerg. BG, BHG 

3·,Wien HTBLA 

3. ,Landstrlißer lJHAK 
Hauptstr. 

3. ,HetIß .. eg 

4.,Wiedner 
Giirtel 

BG, BHG 
wk.BR'G 

4., Argen ti.f1ierstr. lITBJ.A 

4., Wiedner 
G ürte I 

H BLl f. 
... Frb. 

5.,Reinprechts- BRG 
dorfe r ~l traße 

5.,Hoinergas~e BG 

5. ,Spengergaane! /lBLA f. 
Wim~ergasse Textil-

industr. 

6.,Marchettigesse ERG 

6. ,Rahlgasse BG, BRG 

7. ,Neus tiftg. BORG 

8.,Jodok-Fink-Pl. BG 

8. ,A 1 bertgesse BG, 'BRG 

8. ,Albertgasse AllS 

8. ,Albertg. BG, SRG 
Lengegasse 

9· ,Wasagasse 10 BG 

9.,Michelbeuerng. HBLA f. 
Bek 1. , 

20 

20 

16 

23 

20 

20 

8 

16 

32 

<'4 

30 

24 

20 

15 

24 

28 

20 

16 

20 

15 

20 

20 

8 

8 

20 

Snnier.Sonderlehrsäle 

}I'e s lSH :11 umb 'Hl , 

Generll~sanierulJg 

Generllisanierung 

Funk tionsanpllssung u. 
Generalsanierung 

TS-Zubeu 

Ausbau Vereinsgasse 

Generalsanierung 

Gener~lsanierung 

F:rwei terullf, lind 
Funktionssllniarung 

Generolsanierung 

TS-ZubHu>Erweiterung 

Neubau 

Neubau 

Spielhalle 

Generlllsllllierung 

Funklionsanpassung 

Generalsanierung 

Ersntzbllu 

Brwei lerllllf, 

F.rweiterung und 
Funktionssanierung 

Gene rrllsn n1 e rung 

Generalsnnierung 

Umwid.n.Auszug HP I 

Generalsanierung 

TS-Zubau (Tieergasse) 
SChul .. ortwohnung 

Generalsan.Oberstufe 

Generalsanierung für 
Unterstufe 

Zu bau u.Genernlsan. 

TS-Zubeu 

20 

30 

40 

100 

600 12 

6.000 50 

50 

40 

3 ·500 80 

40 

1.000 25 

13.500 200 

7.600 110 

2.000 35 

60 

70 

80 

8.800 130 

500 30 

2.000 

600 

600 

1.200 

60 

40 

50 

15 

50 

25 

20 

20 

80 

25 

6 

8 

20 

0,5 0,3 

12 2,5 

10 

8 

10 0,7 

0,5 

36 9,0 

15 5,0 

1 ,5 1,0 

10 

15 

20 

17 

0,3 

10 2,0 

8 

10 

10 

0,3 

10 0,5 

0,6 

Realisie
rungs
phase 
Stichtag 
1·3·1985 
*) 

SSR 

P 

SSR 

SSR 

SSR 

SSR 

SSR 

SSR 

B~lUKS 

SSR 

p 

SSR 

p 

SSR 

SSR 

SSR 

SSR 

SSH 

SSI! 

BMUKS 

SSR 

P 

SSR 

SSR 

p 

SSR 

SSR 

SSR 

SSR 
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li , I 

I, 

li 
MIT TEL F R IST I G E S P H ü J E K T S PRO G R A M M 

I, 
r----------------r---------------~.---------.------------------- -------------r---------------'-------4~-------__c 

Zuoätzl. Erstkosten Folgeaufwand Realisie1

1

", Bundesland 
Standort 

Objek t 

Beabs ich tip: te 
Schulorganisation 

Art Klas-
sen 

9. ,Se ve ringasse HBLA r. 10 
w.Frb. 

10.,Laaerbergstr. BG 

10.,Pernel'stor
fers traße 

BIIAK 

10.,Laaerbergstr. HBLA r. 
w.Frb. 

11.,Gottschalkg. BG u.BRG 

11. ,Geringerg. AHS,BIIAK 

12. ,Rosasgasse BG 

12.,Singrienerg. BRG 

13.,Wenzgasse BG 
BRG 

13.,Bergheideng. BHAK,BFS 
f.w.Frb 

1'5., Feldmühle. 

14. ,Astgasse RG u. BG 

15.,Henriettenpl. BRG,BORG 

32 

35 

14 

28 

44 

28 

20 

28 

, 40 

28 

24 

Art de r 
Maßnahme 

Adaptierung IIBLA 
f.w.Frb.nach AuszlIr. 
disloz.KI.llerbs ts tr. 

Neubau 

Sanierung d.durch die 
IITL freiwerd.Tell.s 

Generalsan.d.dzt.Ge
bäude d.AHS Wien 10 

Sanierung 

Neubau 

E rw e i te rung 

Generalsanierung 

Zubau (Verwaltung) 
u.Generalsanierung 

Neubau 

GebHlIdesanierung f. 
Mehrzwecknutzung 

Umwidmung/Schwimmbad 
Funktioussanieruug 

Erwcit.Tagesheimschule 

Nutzfl. (einmalig) (jährlich) rungs-

Bau 

in m2 I~i~ Lehrer- sonst. phase ' 
Personal Betriebs Stich tag I': 

F.in- Plan- Auf- /lufw. in 1.3.1985' 
ri~h- stel- wand in Mio.S *) l 
tune len Nio. S ! 

1 
!, 

20 3 SSR 

10.000 150 20 0,6 P 

3·000 25 4 3,0 SSR 

5.000 50 10 3,0 SSR 

25 4 SSR 

14.000 200 25 9,0 SSR 

2.000 40 6 1,0 SSR 

60 10 SSR 

500 80 15 0,5 P 

14.000 200 30 9,0 p 

1.000 25 2 0,5 BMUKS 

30 SSR 

200 20 0,3 SSR 

15.,Diefenbachg. BG u.BRG 28 Zubau u.Generalsanier. 1.500 100 20 1,5 p 

16.,Schuhmeierpl. OMC 

17. ,Rosens teing. HBLA f. 
Chemie 

18.,Klostergasse BG 

18 •. Schopen
hauerstr. 

BRG 

18. ,lIaizingerg. Br., PIlC, 
wk IlG 

19.,Gymnasiumstr BG 

19. ,Billrothstr. BG u.BRG 

19. ,Strlwsergllsse IIBLA j'. 

w. ~'rb. 

21.,Frauklinstr. BG, HHG 

21. ,~'rllnklinstr. HG, BI1G 

22. ,Rennbahnweg AllS 

22.,Bernoullistr. AllS 

23.A.Paumgllrtnp,r All::; 
S tr aße 

28 

30 

20 

20 

20 

16 

28 

38 

28 

32 

32 

32 

Rrweit.u.Gener81snn. 

~ubnu \1. (;~ner81-

sanierung 

trs-?'u bau 

'I'S-Zubau 

Ge 110 ralsa I1 i8 runp, 

I':rwei t., F'unk tiofls>1an. 

GerlernlsRnierung 

Generalsani~runK 

Generalsanierung 

GeufJr'fllsofli0rung 

IleulJau 

TS-Zub8U 

Ncubuu 

1.000 60 

3·C)OO 110 

(iOO 12 

(,00 12 

,0 

1.000 40 

85 

110 

85 

10.000 150 

500 12 

10.001) 150 

10 

20 

O ,
, J 

0,5 

1() 

5 

15 

20 

15 

1'1 

20 

O,S 

20 

1,0 SSIl 

3,0 BMUKS 

0,3 SSH 

0,3 SSR 

SSR 

1,0 SSR 

P 

SSH 

SSR 

SSH 

7,0 SSR 

0,3 SSR 

7,0 SSR 

r-- ,----1--------1----··---- ---------------- ----- ------ ------.. -----.-----+----+-----1 

I 
Klassenzuwachs AHS 45 434 165 

Kl.A 66 
LA FFS 48 

') LSR, SSR, 8r~UKS: tLUnsch; P: in Planung; B: baurei Fes Prajek t 
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4. KOSTENFAKTOREN (Stand 1.3~ 1985): 

* Investitionen 

Die Baukosten des Bauprojektprogrammes (Seite 12 ff) betra
gen unter der Berücksichtigung der Flächenrichtwerte und 

einer durchschnittlichen Konstruktionsh6he von 4,2 m sowie 

Baukosten von S 3.500,-- je m3 S 8597 Rio. 

Bei der Ausstattung der Schulobjekte mit Möbeln und Geräten 
ist zwischen Erstinvestition und Ersatz- bzw. Erneuerungsbe
darf zu unterscheiden. 

Zur ordnungsgemäßen Ausstattung der Schulen für di~ Abhal

tung des lehrplanmäßigen vorgesehenen Unterrichtes sind pro 

Klasse bzw. Jahrgang und Schulart folgende durchschn~ttliche 
Aufwände erforderlich: 

Schulkategorie 

AHS 
KLA 
LAF und Gew.LA 

TLA 

Ausstattungsaufwand in S je 
Klasse bzw Jahrgang 
pro Jahr insgesamt 

(Erstausstatt.) (Erstausstatt.) 

72.000,--
81.250,--
97.500,--

156.000,--

600.000,--
650.000,--
750.000,--

1.200.000, --

Dementsprechend werden sich die Einrichtungskosten für die 
vereinbarten Projekte auf S 1238 Mio. belaufen. 
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* Personalaufwand (Lehrer): 

* 

Unter Berücksichtigung der Kenn- und Grenzwerte und von 
durchschnittlichen Bruttokosten je Lehrer von S 380.000,
p.a. werden die Kosten je Klasse bzw- Jahrgang wie folgt 
berechnet: 

Kosten pro Klasse 
Lehrer- Lehrer pro bzw. Jahrgang 
stunden Klasse / (Lehre rkos ten= 
je Klasse 20 Stunden a 380.000,-) 

--~_._- -

AHS 49 2,45 931.000,--
KLA 47 2,35 893.000,--
LAF 63 3,5 1.197.000,--
TLA 73 3,65 1.387.000,--

--_ .. .. _----

Dementsprechend ist das Projektsprogramm mit zusätzlich 

926 Planstellen und Jahreskosten von S 353 Mio. wirksam. 

Betriebs- und Erhaltungsaufwand 

Dieser setzt sich aus hausbezogenen Kosten, wie insbesondere 
bauliche Erhaltung, Energie und Reinigung sowie aus schulbe
zogenen Anforderungen z B. Lehrmittel- und Lehrbehelfe, Bü
robedarf etc. zusammen. Aufgrund der baulichen Ausstattungs

richtlinien, der Erlässe z~r Optimierung des Energieaufwan
des, des Reinigungsorganisationsplanes, der KostensteIlen
rechnung, etc. ergeben sich folgende Ausgaben pro 
Klasse bzw. Jahrgang: 

r----.- ---
Betriebsaufwand pro Klasse bz w. Jahrgang 

Schul- --r----- - - --- r--'-----

kategorien Nicht- Instand E nergie Reini- Schul- Insge-
Lehrer haltung gung bezog. samt 

Aufwand 
... - f--

AHS 53.000 44.982 3 1 .484 30·940 45.000 205·406 

KLA 53.000 44·982 3 1 .484 30.940 45·000 205.406 

LAF u. Gew.LA 64.000 54.432 3 9·924 37.440 50.000 245.796 

TLA 104.000 68.040 4 9.896 46.800 60.000 283·826 
.-

Der zusätzliche Betriebsaufwand macht nach Realsierung des 

Projektsprogrammes pro Jahr S 213 Mio. aus. 
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5- SCHULBESUCH UND ERREICHBARKElTEN: 

Das ~ängerfristige Programm gibt Grundsätze und Rahmenbedin

gHngen, die im konkreten Planungsraum aufgrund der Nachfrage 
und des Bedarfes zu verwirklichen sind. Die Realisierung 
erfolgt in enger Kooperation mit den Landesschulbehörden und 

Vertretern der einzelnen Regionen, um die besonderen geographi

schen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Verhältnisse der 
betreffenden Planungsregion zu berücksichtigen. Das folgende 

Tabellenprogramm ist daher als zusammenfassende Darstellung 
einiger wichtiger bildungspolitischer Parameter zu verstehen, 

die jedoch die notwendige detaillierte Analyse der individuel

len Planungsregio~ nicht ersetzen kann und soll. Die Interpre
tation der regionalen Standortbedingungen hat daher vor allem 

die Schulstandorte p Organisation p Kapazitäten p Einzugsbereiche p 

Bildungsb~teiligungp demographische Entwicklung, sowie die 

arbeitsmarkt- und raumordnungspolitischen Gegebenheiten und 

Ziele zu beachten. 

Eine zumutbare Erreichbarkeit ist wegen der Standortdichte in 
der überwiegenden Zahl der Regionen bereits gewährleistet. Dies 

gilt für die Standorte und die wichtigsten angeführten Schul

kategorien jedoch nicht für einzelne Schularten- und -formen p 

deren nachfrage- und bedarfsgerechte Verdichtung unter Wahrung 
der Bildungsokonomie anzustreben sein wird. 

Dabei ist jedoch zu berücksichtigen, daß die über 14- bis unter 

19jährige BevolkBrung Anfang der 90iger Jahre einen Tiefststand 

erreichen wird und 1996 insgesamt um nahezu 30 % unter der Zahl 
von 1984 liegen wird. Erst zur Jahrtausendwende wird die Bevöl

kerungskohorte wieder steigen, jedoch voraussichtlich um 15 -

20 % unter der derzeitigen Zahl bleiben. Regional treten hiebei 
wesentliche Unterschiede auf (West-Ost-Gefälle; Anstieg in 

städtischen Umlandbereichen). 
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ERREICHBARKEITSVERHÄL TNISSE VON HOHEREN SCHULEN 1984/85 

IM INDIVIDUALVERKEHR 

Gebiete mit einer Fahrzeit zu höheren Schulen 

o Unter 30 Minuten 

';"er 30 Minuten 

Quelle: BERECHNUNGEN DES OiR 

EDV - Grafik: ~ 100 km 
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Stl!nd 1984 -25-

Klassen Schiiler Schulbesuchsquote Erreichbarkei t Zahl der 10-14 
Schul- mi t PKW in % bzw.14-19jiihr. 

Bundesland ka tegorie Schüler Anteil an der 10-14 im Bezirk 
Bezirk im Bezirk aus dem den 10-14 bzw.14-19jähr. 

Standort Bezirk bzw.14-19 
jÖhr.in% 30 Nin. 60 Nin. 1986 1996 .. 

BURGEN LAND ~II~ 88 2.821 2.986 19 87 100 14.435 12.891 
AllS 0 93 2.256-- 2.245 11 95 100 
KLA 96 2.495 2.499 12 97 100 
LAFFS 85 2.211 1.837 9 94 100 19.983 15·760 
TLA 59 1.717 1.386 7 61 90 
BAK u.ERZ 8 171 155 1 25 81 

EISENSTADT 
(Stadt, Umgebung, Rus t) ABS/U 19 573 692 28 100 - 2.400 2.401 

AHS/O 18 442 440 13 100 -
Eisens tsd t KLA 23 666 517 15 100 -

(AHS, KLA, LA f.w.Frb., TLA) LHFS 8 242 257 8 100 - )·350 2·907 
TLA 20 617 326 10 100 -
BAK u.ERZ - - 19 1 15 100 

GUSSING 
Güssing (AHS, LA f.w.Frb.) AHS/U - - 62 4 53 100 1.651 1.416 
Stegersbach (KLA) AHS/o 13 339 295 12 100 -

KLA 13 334 239 10 91 100 
LAFFS 17 359 243 10 100 - 2.268 1.768 
TLA - - 82 3 19 100 
BAK u.ERZ - - 22 1 38 100 

JENNERSDORF 
AHS/u - - 61 6 86 100 956 976 
AHS/o 7 139 181 11 100 -
KLA 4 86 174 11 100 -
LAFFS - - 90 5 11 100 1.471 1.133 
TLA - - 40 2 0 36 
BAK u.ERZ - - 6 0 0 59 

MATTERSBURG AHS/u 23 676 623 32 100 - 1.806 1.541 
AII~LO 11 299 292 11 100 -
KLA 7 181 300 12 100 -
LAFFS - - 116 5 100 - 2.456 1.965 
TLA - - 277 11 100 -
BAK u.ERZ - - 22 1 4 100 

NE!USIEDL am SEE AHS/U 19 557 608 23 82 100 2.481 2.205 
Frauenkirellen (KLA) AHS/O 9 220 289 8 82 100 
Neusiedl/See (AHS, KLA, LA f.w.Frb., KLA 17 436 4'16 13 99 100 

LA f.F) LAFFS 22 646 437 12 82 100 3·428 2.691 
TLA - - 185 5 3 69 
BAK u.ERZ - - 14 0 0 29 

OllERPULLENDORF AllS Iu 16 433 441 20 100 - 2.065 1.688 
Oberpullendorf (AllS, KLA) AHS/O 12 273 275 9 100 -
Steinberg-Dörfl (LA f.w.Frb.) KLA 15 362 356 12 100 -
Stoob (TLA) LAFFS 4 82 156 5 100 - 2·729 2.084 

i'LA 4 101 174 6 100 -, , BAK u.ERZ - - 24 1 0 80 

OBERWART AIIS/u 11 582 499 15 82 100 3.076 2.664 
Oberschützen (AllS) AHS/O 23 544 473 11 89 100 
Oberwart (KLA, BAK, LA f.w.Frb., KLA 17 430 437 10 91 100 

F u M) LAFFS 34 882 538 12 91 100 4.181 3·212 
Pinkafeld (TLA, LA f.w.Frb.) TLA 35 999 302 7 77 100 

BAK u.ERZ 8 171 48 1 91 100 
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Stand 1984 -26-

Klassen Schüler Schulbesuchsquote Erreichbarkei t Zahl der 10-14 
Schul- mi t PKW in % bzw.14-19jähr. 

Bundesland kategorie Schüler An teil an der 10-14 im Bezirk 
Bezirk im Bezirk aus dem den 10-14 bzw.14-19jähr. 

Standort Bezirk bzw.14-19 
jähr.in% 30 Hin. 60 Hin. 1986 1996 .. 

KÄRNTEN AIIS/U 216 6.828 6.966 22 84 99 28.674 28.233 
AIIS/Q 220 5·553 5.709 12 91 100 
KLA 172 4·970 5·042 11 87 99 
LAFr'S 145 3·919 4.001 8 93 100 43·975 32.638 
TLA 119 3·390 3.197 '1 56 84 
BAK u.ERZ 12 317 330 1 28 69 

KLAGENFURT STADT AIIS/U 98 3·198 2.076 50 100 - 3·904 4.032 
AHS/O 99 2.600 1.575 25 100 -
KLA 55 1.075 1.004 16 100 -
LAFFS 40 1.019 452 7 100 - 6.383 4·901 
TLA 42 1·316 496 8 100 -
BAK u.ERZ 12 31'l 67 1 100 -

-
VlLLACII STADT AIIS/U 41 1 .37~ 879 33 100 - 2.404 2.490 

AIIS/O 27 709 678 17 100 -
KLA 33 1.053 544 13 100 -
LAFFS 41 1.190 444 11 100 - 3.870 2.866 
TLA 32 842 423 10 100 -
BAK u.ERZ - - 33 1 0 100 

IIERMAGOR AHS/U - - 18 2 0 68 1 .056 1.037 
AIIS/O 8 178 185 10 62 89 

• KLA - - 89 5 0 68 
LAnS 5 130 253 13 62 89 1.639 1·177 
TLA - - 134 7 0 40 
BAK u.ERZ - - 22 1 0 0 

KLAGENFURT LAND AIIS/U - - 780 26 93 100 2.845 2.826 
Ferlech (TLA) AliS/O - - 503 11 93 100 
Marie Saal (LA f.w.Frb.) KLA - - 439 10 93 100 

LAFFS 1 44 309 7 96 100 4.258 '.185 
TLA 23 650 387 9 100 
BAK u.ERZ - - 32 1 93 100 

ST. VEIT a.d.GLAN AIIS/U 20 554 463 13 70 100 3·190 ,.111 
Althofen (KLA, AHS) AIIS/O 20 458 437 8 85 100 
Friesach (LA f.w.Frb.) KLA 16 455 665 12 85 100 
St. Georgen/Längsee (LA f.w.Frb.) LAFFS 15 383 482 9 95 100 4.827 3·550 
st. Veit/Glan (AllS, LA f.w.Frb.) TLA - - 283 5 23 76 -Strassburg (LA f.w.Frb.) BAK u.ERZ - - 27 0 23 78 

SPITTAL/DRAU AHS/U 25 687 771 15 77 99 4.632 4.482 -
Großkirchheim (LA f.w.Frb.) AHS/O 25 542 628 8 Tl 100 
Spittal an der Drau (AHS, KLA, KLA 21 615 685 9 77 99 

LA fow.Frb.) LAnS 19 521 681 9 83 100 6.924 5.263 
TLA - - 470 6 0 68 
BAK u.ERZ - - 45 1 0 9 

. 
VILLACH LAND AIIS/U - - -- __ 5~~ 16 91 100 3·253 3·322 

s t. Jakob im Rosen tal (LA f.w.Frb.) AHSLO - 365 6 95 \00 
-KLA - - 524 9 92 100 

I.AFFS 4 82 584 10 95 100 5.221 3.749 
TLA - - 391 7 89 100 
HÄK u.ERZ - - 36 1 21 100 

-- ._. -

VÖLKERMARKT AIIS/U 18 549 720 26 93 100 2.567 2.274 
AHS/O 13 334 530 13 92 100 
KLA 19_ 480 494 12 90 100 
LAFFS 5 102 255 6 92 100 3.631 2.739 
TLA - - 152 4 0 100 
BAK u.ERZ - - 21 1 0 97 

- ---
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SLUIII) 191J.l 

---- . 
Klassen Schüler Schulbeauchsquote Erreichbarkei t Zahl der 10-14 

SChul- mi t PKW in % bzw.14-19jähr. 
Bundesland k B teeorie Schüler An teil an der 10-14 im Bezirk 

Hezirk i 111 Bezirk llU!J dem den 10-14 bzw.14-19jiihr. 
Standort Bezirk bzw.14-19 

jiihr.in% 30 Min • 60 IHn. 1986 I 1996 * ... 
WOLFSnp.nG AIIS/U 14 46? 493 14 89 100 3·180 3·144 

Bad St.Leonhard (LA f.w.~'rb. ) Ä1is/O----~ -59'/--~§§- 10 97 100 
St. Andrä (LA f.w.Frb.) KLA 15 385 343 6 90 100 
st. Paul (AllS) lXFFs--- --1-4- f-!iIS- -354- -'; 100 - 4·712 3·480 
Wolfsberg (TLA, KLA, AllS, LA f.w.Frb.) rLÄ 22 -582-· f---32-"- --C--- 86 100 

i\ÄK-Ü: f:ll7. - - 23 0 4 16 
--. --------- -----

FBLDKIHCHJ<;N AIlS/U -
-1~5-

197 11 68 100 1.643 1·515 
Äiiif/o- --4- ~2- 9 90 100 
KLA----I~ 3Ü'l 255 9 90 100 
ü\ ji'F:.,,--. --1-- =33_: ltl'/ 1-1 __ ~g..- 100 2·510 1.728 
'i;LÄ--- - -T34-- 5 20 --~ 
IiÄKÜ. geiz· ------- 24 1 8 90 - -
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stand 1984 -28-

Klassen Schüler Schulbesuchsquote Erreichbarkeit Zahl der 10-14 
Schul- mit PKW in % bzw.14- 19jähr. 

Bundesland kategorie Schüler An teil an der 10-14 im Bezirk 
Bezirk im Bezirk aus dem den 10-14 bzw.14-19,jähr. 

Standort Bezirk bzw.14-19 
jähr.in% 30 Hin. 60 Hin. 1986 1996 * 

NIEDERÖSTERREICH AIIS/U 533 16·346 17·583 23 93 100 71.886 71.252 
AHS/O 429 10·999 11·939 10 95 100 
KLA 373 10·572 11.656 10 92 100 
LAFFS 241 6·571 7.632 6 8'7 100 108.658 81.726 
TLA 340 9·035 8.658 7 69 97 
BAK u.ERZ 30 694 913 1 56 86 

KRENS/DONAU STADT AHS/U 46 1.369 565 51 100 - 998 1.078 
AIIS1° 44 1.187 500 29 100 -
HA 22 661 1 "4 10 100 -
LAFFS 28 868 273 16 100 - 1.657 1.244 
TLA 29 738 315 19 100 ,.. 
BAK u.ERZ - - 18 1 100 -

ST. PÖLTEN (Stadt, Land) AHS/U 31 934 1.224 17 97 100 6.625 5.565 
St. Pölten (AHS, KLA, LA f.w.Frb. , AIIS/O 34 1.016 1.138 11 99 100 

LA f.S, TLA, BAK, ERZ) KLA 31 947 832 8 95 100 
LAFFS 33 965 865 8 96 100 10.105 7·711 
TLA 55 1.586 905 8 95 ~~ BAK u.FmZ 11 268 103 1 95 100 

, . 

WIENER NEUSTADT AIIS/U 45 1.449 836 43 100 - 1.415 1·395 
AIIS/O 57 1.491 493 19 100 -
KLA 28 8'70 269 10 100 -
!:!IFFS __ 34 851 246 9 100 - 2·337 1.684 
1'LA -3-5- --933 --'-['0-- 6 100 -
ßÄI("ü-:ERZ' 1 100 ----- - 18 -

AMSTETTEN, Waidhofen (Stadt) AHS/U 30 903 972 14 98 100 6.569 ,7.011 
Amstetten (AllS, KI,A, BAK, LA f.w.Frb) AIlS/O 29 724 750 7 98 100 
Haag (LA f.w.Frb.) KLA 29 743 791 7 98 100 
St.' Valentin (LA f.w.Frb.) LAFFS 29 872 823 -~ 99 100 9·578 7·688 
Sei tens te t ten (AHS) 'fLA 29 790 69~_ 7 83 100 
Sonntagberg (LA f.w.Frb.) BAK u.ERZ 4 102 92 1 91 100 
Waidhofen (AllS, KLA, TLA) 

BADEN AHS/U 56 1.712 1.679 33 100 - 4·995 5·272 
Baden (AllS, KLA, BAK, LA f.M. , AHSLO 37 931 941 12 100 -

LA f.w.Frb., TLA) KLA 22 659 704 9 99 100 
Berndorf (AllS) LAFF'S 18 500 545 7 99 ~_O_ 7.798 6.226 
Ebrei~h9dorf (AllS) Tt.A 6 135 --660 8 98 100 

BAK u.ERZ 7 139 81 1 98 100 

BRUCK/LEITHA AHS/U 13 420 4~~ 23 97 100 1.762 1 ;721 
AIIS/O 8 205 231 8 97 100 
KLA 15 -:.l22. 294 11 97 100 
LAFF'S - --186- ----7-- 61 1(j()'" 2.632 1.915 
TLA - - 148 5 15 100 
BAK u.ERZ - - 1'7 1 10 100 

- -- --
GÄNSERNDORF AIIS/U ___ 22 695 873 23 77 100 3·449 3·447 
Gänserndorf (AllS, KLA) ÄHs7Q' -'10 287 501'- 9 91 100 
Zistersdorf (KLA) KI,A 19 510 -'/40 13 91 100 

LAF'FS - - 215 4 50 100 5·342 }·938 
'1'l.A--- ---- 3b-5- 6 40 92 - -
BAK u.EHZ - - ~9--- 0 50 100 

GMÜND AHS/U 11 317 381 16 91 100 2.182 1·931 
AIIS70 8 160 280 8 91 100 
KLA 11 286 424 l-t- -'91 100 
LAFF'S 5 88 197 5 86 100 3·135 2.121 
TLA - - 212 6 0 94 
BAK u.ERZ - - 31 1 0 0 

UOLLABRUNN AllS/U 19 579 589 21 94 100 2·522 2.091 
IIollabrunn (AHS, KLA, TLA, LA r.w.Frb) AIIS/O 15. 346 288 7 94 100 
Retz (KLA) KLA 2' 559 600 15 100 -

LAFFS 21 557 283 7 92 100 3·600 2.445 
TI.A 46_ 1.165 309- _ 8~. 90 lUO 
BAK u.ERZ - - 23 1 0 68 

. 
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Stand 19f14 -29-

-----t------- Kla~~~~~h~~e-r- --~ChUlb~SUChBqUote 
Erreichbarkeit Zahl der 10-14 

SChul- mit PKW in % bzw.14-19jähr. 
Bundesland kategorie Schüler Anteil an der 10-14 im Bezirk 

Bezirk 1m Bezirk aus dem den 10-14 bzw.14-19jähr. 
Standort Bezirk bzw.14-19 

-•.. . - = jähr.in% 30 Hin • 60 Min. 1986 1996 * .-

HOHN All~!l! ____ 14 451 365 20 93 100 1.686 1·550 
AHS/O __ -----pr- 415 - 252 9 91 100 
KloA - 1" 510 490 17 95 100 
LÄFF'S----- 6 180 220 7 91 100 2·550 1.747 ru--- - 206 7 42 100 
-----;:-;:- r--

0 BAK u.ERZ - 12 0 4 

KORNEUBURG AIIS/U 17 506 716 25 97 100 2.722 2.750 
Korneuburg (KLA) AHS/O 8 227 455 10 100 -
Stockerau (AHS, KLA. LA r. w. Frb. ) KLA 20 572 588 13 100 -

LAFFS 2 53 254 6 100 - 4.048 3.089 
TLA - 1- 400 9 94 100 
BAK u.ERZ - - 28 1 91 100 

KREr~S LAND AHS/U - - 616 20 96 100 2.768 2.569 
Langenlois (LA Lw. Frb.) AHS/O - - 409 9 96 IOD 

KLA - - 370 8 92 100 
LAFFS 3 80 176 4 92 100 4.163 2.944 
TLA - - 171 4 82 100 
BAK u.ERZ - - 23 1 9 87 

LILIENFELD AHS/U 10 296 267 16 93 100 1.439 1.282 
Lilienfeld (AHS) AHS/O 8 159 199 9 94 100 
Türnitz (LA f.w.Frb.) KLA - - 86 4 39 97 

LAFFS 7 168 204 9 66 100 2.148 1.433 
TLA - - 142 6. 39 97 
BAK u.ERZ - - 14 1 39 97 

MELK AHS/U 12 347 488 11 81 100 4.122 4.156 
Melk (AHS) A11~0 12 328 500 8 85 100 
Ybbs/D.onall (LA r.w.Frb.) KLA 13 371 397 6 83 100 

LAF~'S 3 84 352 5 84 100 5.920 4.634 
TLA - - 404 6 24 97 
BAK u.ERZ - - 57 1 48 100 

MIS'l'ELBACfI AHS/U 12 356 584 16 77 100 3·393 3·277 
Laa/Thaya (AHS, KLA) AHS/O 16 364 467 8 92 100 
Mistelbach (AHS, KLA, BAK, LA f.w.Frb) KLA 32 874 770 .14 92 100 
Wolkersdorf (KLA) LAFFS 4 83 187 3 85 100 4.986 3.665 

TLA - - 245 4 23 87 
BAK u.ERZ 4 79 52 1 80 100 .-

.-
MÖDLING AHS/U 67 2.198 2.634 5 100 - 4.679 4.631 

Biedermsnnsdorf (LA [.w.Frb.) ÄH~.o 35 - 9710 1·467 20 100 -
LaxBnburg (LA r.w.Frb.) KLA 19 -m 801 11 100 - -Mödling (AllS, .TLA, KLA. LA f.M, LAFFS 23 563 656 9 100 - 7.498 5.632 

LA f.w.Frb.) TLA 121 3.244 1.107 15 100 -
Perch toldsdorf (AllS) BAK u.ERZ - - 71 1 100 -

NEUN KIRCHEN AHS/U 20 570 661 15 90 100 3.986 4.046 
Kirchberg/Wechsel (AHS) AHS/O 12 277 615 9 90 100 
Neunkirchen (AllS, KLA) KLA 19 499 656 10 88 100 
Semmering (LA f.F) LAFFS 2 66 427 6 83 100 6.248 4.762 

TLA - - 473 7 69 99 
BAK u.ERZ - - 34 0 3 94 

SCHEIBBS AHS/U 11 327 171 6 80 100 2·510 2.597 
Wieselhurg (AHS) AHS/O 16 368 257 7 89 100 
Scheibbs (AllS) KLA - - 180 5 71 100 

LHFS - - 1~ 3 57 100 3.561 2·944 
TLA - - 179 5 14 99 
BAK u.ERZ - - 23 1 25 88 

TULLN AHS/I) 16 517 667 23 98 100 2.716 2.881 
'l'ulln (AllS. KLA, LA f.w.Frb.) ÄHS70 8 205 327 7 98 100 
LsnRenlBbarn (TI~) KU 19 596 502 11 98 100 

LAFf'S 10 248 292 7 100 - 4.250 3.299 
TI.A 4 100 331 8 98 100 
BAK u.ERZ - - 24 1 18- r--;oc:;-
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Stand 1984 

Klassen Schüler Schulbesuchsquote Erreichbarkei t Zahl der 10-14 
Schul- mit PKW in % bzw.14-19jiihr. 

Bundesland kategorie Schüler Anteil an der 10-14 im Bezirk 
Bezirk im Bezirk aus dem den 10-14 bzw.14-19jiihr. 

Standort Bezirk bzw.14-19 
.iiihr.in% 301Un. 60 Hin. 1986 1996 * 

WAIDIlOFEN/<rHAYA AltS/U 13 376 299 17 100 - 1.562 1·346 
Groß-Siegharts (TM) AHS/O 8 220 193 7 100 -
Karls tein/Thaya (TLA) KLA 16 460 348 13 100 -
Waidhofen/Thaya (AHS, KLA) LAFFS - - 157 6 39 100 2.248 1·512 

TLA 15 344 204 8 100 -
BAK u.ERZ - - 20 1 0 0 

AIIS/U 7 143 668 19 93 100 3·299 3·256 
W!ENER NEUSTADT LAND AHS/O 4 70 386 7 93 100 
KatzeIsdorf (AllS) KLA - - 564 10 77 99 
Lanzenkirchen (LA f.w.Frb.) LAFFS 4 109 320 6 77 100 4·926 3·850 

TLA - - 322 6 77 99 
BAK u.ERZ - - 29 1 36 99 

WIEN UMGEBUNG AIIS/U 50 1.598 1.769 44 100 - 3·662 3·814 
Klos terneuburg (AllS) AHS/o 35 855 1.025 16 100 -
Pressbaum (AnS, BAK, LA f.w.Frb.) KLA - - 646 10 100 -
Schweche t (AHS) LAFFS 2 33 387 6 100 - 6.038 4·381 

TLA - - 502 8 100 -
BAK u.ERZ 4 106 78 I 100 -

ZWETTL AIIS/U 11 283 318 11 85 100 2.825 2·570 
AHS/O 8 188 251 5 86 100 
KLA 18 454 490 11 86 100 
LÄFF'S 7 203 241 5 86 100 3.890 2.862 
TLA - - 208 5 19 68 
BAK u.ERZ - - 36 I 0 0 
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Stand 1984 -31-

Klassen ·Schüler Schulbesuchsquote Erreichbarkeit Zahl der 10-14 
Schul- mit PKW in % bZII.14-19jähr. 

Bundesland kategorie Schüler Anteil an der 10-14 im Bezirk 
Bezirk im Bezirk aus dem den 10-14 bZIl.14-19jähr. 

Standort Bezirk bZIl.14-19 
[jähr.in% 30 Min. 60 Min. 1986 1996 * 

OBERÖSTERREICH AHS/U 424 13.007 12.982 17 89 100 68.007 72.612 
AHS/O 439 11.441 11.695 10 92 100 
KLA 350 9.589 9.634 9 94 100 
LAFFS 253 7.042 7.157 6 87 99 104.252 81.179 
TLA 219 6.027 6.418 6 69 96 
BAK u.ERZ 37 861 921 1 57 95 

LINZ STADT AHS/U 166 4.963 3·313 42 100 - 6.982 7·372 
AHS{O 185 4.772 3·011 23 100 -
KLA 53 1.461 1.056 8 100 -
LAFFS 67 1.896 ~?- 7 100 - 12.388 8.793 
TLA 74 2.202 1-~t1 . 9 100 -
BAK u.ERZ 19 470 109 1 100 -

STEYR STADT AHS/U 34 1.119 575 33 100 - 1.562 1.683 
AHS/O 28 771 464 16 100 -
KLA 31 898 369 13 100 -
LAn's 17 487 202 7 100 - 2.702 1·948 
TLA 41 1.078 257 9 100 -
BAK u.E:RZ 7 141 75 3 100 -

-- -
WELS S'rADT AHS/U 49 1.524 834 33 100 - 2.289 2.636 

AIIS/O 33 926 620 16 100 -
KLA 45 1.330 565 14 100 -
LAFF'S 13 410 274 7 100 - 3·910 3·117 
TI,A 35 967 353 9 100 -
BAK u.ERZ - - 48 1 Q 100 

! 
I 

BRAUNAU/INN AHS/U 12 388 473 9 67 100 4·911 4.964 
AHSJ_O 10 253 458 6 80 100 
KLA 20 526 653 8 96 100 
LAFFS 15 366 561 7 80 100 7.366 5.570 
TLA 28 832 449 6 63 100 
BAK u.ERZ - - 43 1 12 99 I 

EFERDING AHS/U 7 168 200 12 100 - 1.513 1·550 
Eferding (KLA) AHS,IO - - 208 8 72 100 
Prambachkirchen (ARS) KLA 15 370 243 9 100 -

LAFFS - - 73 3 63 100 2.380 1.734 
TLA - - 102 4 63 100 
BAK u.ERZ - - 14 1 23 100 

FREISTADT AHS/U 10 297 337 8 66 100 3.891 4.081 
AHS/O 8 185 384 6 76 100 
KLA 16 356 429 7 76 100 
LAFFS 5 147 326 5 76 100 4.250 4·332 
TLA - - 133 2 20 82 
BAK u.ERZ - - - 40 1 20 82 

GMUNDEN AIIS/U 40 1.106 1.044 20 98 100 ' 4.735 5·256 
llad lachl (AHS, KLA, LA f.w.Frb., AHS/O 30 690 792 10 98 100 

LA f.F, LA f.S.) KLA 30 743 744 10 98 100 
Ebensee (LA f.w.Frb., LA f.M.) LAFFS 59 1.653 744 10 95 100 7.261 5.765 
Gmunden (AHS,KLA) TLA 14 274 589 8 78 100 
Hallstatt (TLA) BAK u.ERZ - - 48 1 53 92 

GRIESKIRCHEN AHS/U - - 293 8 95 100 3.413 3·580 
AHS/O 16 398 396 7 86 100 
KLA - - 451 8 84 100 
LAFFS - - 346 6 60 100 5.000 3·927 
~'LA - - 270 5 32 100 
BAK u.ERZ '" - 55 1 37 100 

KIl!CIlOOIH' /KRI!:MS AII~/lJ 25 709 ~)2 17 83 100 2.951 3·070 
Kirchdorf (AllS, KLA, LA f.w.Frb.) A:fis/o 19 417 346 8 83 100 
Kremsmünster (AHS) KI.A 13 322 372 8 91 100 
Schlierbach (AHS) LAFFS 6 124 293 7 91 100 4.228 3·315 

. -. TLA - - 171 4 40 83 
BAK u.ERZ - - 28 1 20 100 -_. 
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stand 1984 -32-

Klassen Schüler Schulbesuchsquote F.rreichbarkeit Zahl der 10-14 
Schul- mit PKW in % bzw.14-19jähr. 

Bundesland kategorie Schüler Anteil an der 10-14 im Bezirk 
Bezirk im Bezirk aus dem den 10-14 bzw.14-19jähr. 

Standort Bezirk bzw.14-19 
'--"- "" - jiihr.in% 30 Min. 60 Min. 1986 1996 * 

LINZ LAND AIIS/U 17 748 1.453 23 100 - 5.871 6.851 
Traun (AHS, KLA) AIIS/O 17 425 1.271 13 100 -
Wilhering (AllS) KLA 22 637 819 9 100 -

LAFFS - - 428 5 100 - 9·373 7.856 
TIoA - - 626 7 100 -
BAK u. ERz" - - '71 1 97 100 

PERG AHS/U - - 129 4 48 100 3.498 3·874 
Baumgartenberg (LA f.w.Frb.) ÄHS/O 13 392 397 7 86 100 
Perg (AllS, KLA, LA f.w.Frb.) KLA 18 466 36'7 7 91 100 

LAFFS 16 443 404 7 91 100 5·090 4.206 
TLA - - 252 4 26 86 
.flAK u.ERZ - - 24 0 43 100 

RIED/INNKREIS IIHS/U 17 537 517 15 100 - 3·088 3·364 
AI1S/0 26 732 535 10 100 -
KLA 22 5'16 483 9 100 -
LA]'FS 23 654 369 7 100 - 4·706 3.633 
TLA - - 201 4 6 100 
BAK u.EHZ 7 154 69 1 99 100 

ROHRBACH AIIS/U 12 359 396 10 73 100 3.612 3.727 
Haslach an der MÜhI (TLA) ~HS/O 9 243 391 7 75 100 
Rohrbach (AllS, KLA, LA f.w.Frb.) KLA 17 483 495 9 79 lÖ-O-

LAFFS 6 150--- ---wg- -5--- ---7--5 - 1----:---
5.156 3·985 100 

TLA 3 50 130 2 70 100 
äÄK u.EHZ - - 36 1 0 54 

SCHÄRDING AHS/U 14 424 481 13 88 100 3·283 3·117 
AIISLo <j -

26'1 458 9 85 100 
KLA 17 465 500 9 85 100 
LAFFS - - 234 4 11 87 4·949 3.606 
TLA - - 176 3 0 62 
SAK u.ERZ - - 50 1 11 87 

S'fEYR LAND AIIS/U - - 446 14 91 100 2·916 3·002 
Weyer Markt (LA f. w. Frb". ) AHS/O - - 3'73 8 92 100 

KLA - - 349 7 92 100 
LAFFS 6 148 399 8 9'7 100 4·365 3.284 
TLA - - 306 7 92 100 
SAK u.ERZ - - 53 1 79 100 

URFAfIR UMGEBUNG AHS/U - - 653 15 91 100 4.042 4.468 
Bad Leonfelden (AllS, LA f.F.) ÄHSLO 8 198 562 9 97 100 
GaIIheukirchen (LA f.S.) KLA - - 305 5 94 100 

LAFFS 13 347 357 6 97 100 5.836 4.it62 
TLA - - 251 4 80 100 
BAK u.ERZ - - 35 I 76 100 

VÖCKLABRUCK AHS/U __ 2..!..._ 665 " 822 12 98 100 6.313 6.925 
AHS~ 19 510 772 7 97 100 
KLA 26 810 I.ÖI3 10 97 100 
LAFFS 7 217 '/00 7 97 100 9.643 7.738 
TLA 24 624 6135 -- 6 94 T~ 
BAK u.ERZ 4 96 101 I 95 100 

WELS LAND AHS/U - - 484 14 100 - 3·137 3·090 
AHS/O 9 262 325 7 r---J90 -
Kl.1I 5 -__ 146 ~21-- --s--- 100 -
I,AFI"S 

------"--- -222---T-- 1--]"00 - 4.649 3·508 
TLA - - --y,6-- 5 100 -
RIIK u.E!?7- - - 22 0 48 100 
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Stand 1984 -33-

Klassen Schüler Schulbesuchsquote Erreichbarkei t Zahl der 10-14 
Schul- mit PKW in % bztl.14-19jähr. 

Bundesland kategorie Schüler Anteil an der 10-14 im Bezirk 
Bezirk im Bezirk aus dem den 10-14 bzw.14-19jähr. 

Standort Bezirk bzw.14-19 
ljiihr. in% 30 Min. 60 Min. 1986 1996 .. 

SALZ BURG AIiS/U 171 5.276 5.018 20 88 100 23·886 26·988 
ATls70 - 194 4·987 4·705 12 95 100 
KLA 134 3.698 3.446 9 89 100 
LAFFS 135 3·597 2·734 7 95 100 37.640 31·408 
TLA 101 2.654 2.261 6 68 92 
BAK u. ERZ - 10 2'l1 278 1 64 88 

SALZBURG STADT AHS/U 115 3.693 2.616 43 100 - 5·430 6.155 
AHS/O 131 3.516 2.322 24 100 -
KLA 65 1.907 1.071 11 100 -
LAFFS 34 806 433 4 100 - 9·579 7.591 
TLA 40 1.159 689 7 100 -
BAK u.ERZ 6 200 72 1 100 -

HA [,LEIN AIIS/U 13 3{--?-~. 447 16 86 100 2·573 2.877 
Httllein (AHS, TLA, LA f.w.Frb., LA AHS/O 9 219 408 10 85 lUO 

f.M. ) KLA - - 250 6 72 100 
Kuchl (TLA) LAFFS 15 463 385 10 85 100 3·910 3.337 

TLA 36 857 342 9 95 100 
BAK u.EIlZ - - 37 1 81 100 

SALZ BURG UMGEBUNG 
Ebeonau (AHS) AHS/U 5 125 914 15 82 100 6.127 7.445 
Elsbethen (LA f.w.Frb.) AHS70 9 228 884 10 92 100 
Neumark t/Wallersee (AHS, KLA, LA f.w.Frb) KLA 21 552 922 10 100 -
Oberndorf b. Salzburg (KLA) LAPFS 38 1.007 631 7 92 100 9·032 8.435 
St.Gilgen (LA f.'r!.Frb.) TJ.A - - 503 5 76 100 
Wals-Siezenheim (LA f.F.) BAK u.ERZ - - 66 1 76 100 

ST. JOHANN / PONGAU AlIS/U 12 349 370 8 82 100 3·957 4.369 
Bad Hofgastein (AllS, LA f. F.) AHS!O 18 394 529 8 99 100 
Bischofshofen (AHS, BAK,LA f.r.) KLA - 15 416 402 6 78 100 
St.Johann/Pongau (AlIS,KLA,LA f.w.Frb.) LAFFS 22 627 499 8 98 100 6.349 5.003 
Rads tad t (AHS) TLA - - 276 4 22 86 

BAK u.ERZ 4 71 52 1 73 100 

TAMSWEG AIIS/U 8 225 180 12 96 100 1·359 1.290 
St. Margarethen i.Lungau (LA f.w.Frb.) AHS/O 6 137 138 6 96 100 
Tamsweg (AHS, KLA) KLA 12 288 241 11 96 100 

LAFFS 7 173 201 9 100 - 1.949 1.470 
TLA - - 62 3 0 5 
BAK u.ERZ - - 13 1 0 56 

ZELL AM SEE AHS/U 18 529 491 10 83 100 4.440 4.852 
Bramberg sm Wildkogel (LA f.tI.Frb.) AHS!O 21 493 424 6 96 100 
Mittersl11 (AllS) KLA 21 535 560 8 76 100 
Saalfelden a.St.Meer (AHS, TLA, LA LAFFS 19 521 585 8 96 100 6.821 5·572 

f.'rI.Frb. ) TLA 25 638 389 '5 64 97 
Zell sm See (AHS, KLA) BAK u.ERZ - - 38 1 3 48 
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Stand 1984 -34-

Klassen Schüler Schulbesuchequote Erreichbarkeit Zahl der 10-14 
SChul- mit PKW in % bZIl'.14-19jähr. 

Bundesland kategorie Schüler Anteil an der 10-14 im Bezirk 
Bezirk im Bezirk aus dem den 10-14 bzw.14-19jähr. 

Standort Bezirk bzw.14-19 
jähr.in% 30 Min. 60 Min. 1986 1996 .. 

STEIERMARK AIIS/U 427 13·137 13·139 19 78 100 61.941 59·039 
AIlS/O 471 12.430 12.'191 13 96 100 
KLA 258 7.430 7.4'19 ., 93 100 
LAFFS 169 -"4.6'/2 5·35'1 5 88 100 93·961 69.139 
TLA 118 3.555 4.602 5 47 86 
BAK u.ERZ 34 779 844 1 59 96 

GRAZ STADT AIIS/U 203 6.370 5·363 50 100 - 9.652 9.256 
AIlS/O 212 5.868 4.757 29 100 -
KLA 51 1.583 1.179 7 100 -
LAFFS 52 1.436 596 4 100 - 15·879 11.700 
TLA ~7 2.053 1.119 7 100 -
BAK u.ERZ 17 435 134 1 100 -

BRUCK/MUR AIIS/U 32 982 942 26 90 100 3·187 3·192 
Bruck/Mur (AllS. KLA. BAK, LA f.w.Frb •• AHS/O 20 507 635 11 90 (00 

LA f.M.) KLA 24 727 436 7 87 96 
Kapfenberg (AllS, TLA) LAFFS '7 225 320 5 87 100 5.213 3·699 

TLA 35 1.039 413 7 90 92 
BAK u.ERZ 4 106 46 1 87 100 

DEUTSCIILANDSBERG AIIS/U - - 85 2 17 97 3·535 3.169 
AIIS/O 16 419 451 8 92 100 
KLA 18 514 451 8 92 100 
LAFFS 13 267 279 5 92 100 5.176 3·732 
TLA - - 116 2 7 78 
BAK u.ERZ - - 28 1 7 80 

FELDBACH AIISjU - - 187 4 45 100 4.177 3.832 
Bad Gleichenberg (LA f.F.) ÄIIS/O 11 3Ö3 396 6 92 100 
Feldbach (AllS, KLA, LA f.w.Frb.) KI,A 24 706 464 7 90 100 

LAFFS 17 52) 307 5 91 100 5.659 4.323 
TLA - - 97 2 0 63 
BAK u.ERZ - - 44 1 14 98 

FURSTENFELD AIIS/U 14 433 278 21 100 - 1.207 1.118 
'. AIIS70 11 302 284 14 100 -

KLA 5 125 168 8 100 -.-
LAFFS - - 125 6 70 100 1.829 1·336 
TLA - - 51 3 0 97 
BAK u.ERZ - - 23 1 14 100 

GRAZ UMGEBUNG AHS/U 12 394 1.098 17 93 100 6.185 6.280 
Eis bach (AllS) AIIS/O 9 195 929 10 94 100 

KLA - - 564 6 95 100 
LAFFS - - 405 4 94 100 9·253 7.201 
TLA - - 361 4 92 100 
BAK u.ERZ - - 80 1 91 100 

HARTBERG AIIS/U - - 149 3 46 100 ' 4.298 4.001 
Hartberg (AllS. KLA, BAK. LA f.lI'.Frb.) AHS/O 13 368 507 8 96 100 
Vorßu (KLA) KLA 14 370 435 7 98 100 

LAFFS 5 132 322 5 86 100 5.868 4.498 
TLA - - 288 5 48 100 
BAK u.ERZ 2 29 50 1 84 100 

JUDENBURG AIIS/U 17 545 658 22 92 100 2.677 2·502 
Fohnsdorf (LA f.II'.Frb.) AIISJO 14 356 489 10 92 100 
Judenburg (AllS, KLA, BAK) KLA 16 469 301 6 92 100 

I,AFF'S 8 193--~~- 8 96 100 4.178 2.850 
TLA - - 232 5 0 83 
BAK u.ERZ 4 67 55 1 92 100 

KNITTELF1':LD AHS/U 18 537 440 24 100 - 1.678 1.678 
Kn! ttelfeld (AllS, KLA) filjs~ 11 323 287 11 100 f---:---Seckau (AllS) KU----- --4---- ----IlT-- --21--9-- ----"8 --- -100-

LAFfS - - 106 4 94 100 2·517 1.944 
TLA - - 112 4 5 100 
flAK u.lmZ - - 25 1 89 100 
-
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I Stand 1984 

-35-

Klassen Schüler Schulbesuchsquote Erreichbarkei t Zahl der 10-14 
Schul- mit PKW in % bzw.14-19jähr. 

Bundesland ka tegorie Schüler An teil an der 10-14 im Bezirk 
Bez1l'k im Bezirk alls dem den 10-14 bzw.14-19jähr. 

Standort Bezirk bzw.14-19 
iähr.i~ 30 Min. ----. 60 Min. 1986 1996 * 

LEIBNITZ AIIS/U 23 730 715 16 94 100 4.153 3·911 
AHS/O 17 472 594 9 97 100 
KLA 18 503 453 7 96 100 
LAFFS - - 221 3 57 100 6.187 4.485 
'I'I,A - 168 3 5 92 
BÄi{- u.ERZ ---- - 50 1 44. 100 

LEOBEN AIIS/U 26 760 797 21 85 100 3·473 3·258 
Eisenerz (AllS, KLA) AIIS/O 29 552 766 12 96 100 
Leober. (AllS, TLA, KLA, LA f.w.Frb.) KLA 10 264 464 7 96 100 .• 

LAF'~'S 13 355 433 7 83 100 5.779 3·741 
~'1A--· 4 101 432 7 81 97 
BAK u.EHZ - - 67 1 51 87 

LIEZEN 
Admon t (AllS) AIIS/U 25 731 692 14 76 99 4;390 4.410 
Bad Aussee (AllS, KLA, LA f.w.Frb.) AHS/O 26 643 649 9 90 99 
Liezen (KLA, BAK, LA f.w.Frb.) KLA 23 601 595 8 91 99 
Rottenmann (LA f.S) LAFFS 7 181 447 6 72 99 6.663 5.091 
Schlaclming (KLA) TI.A - - 268 -~- 5 47 
S tainsch (AllS) BAKu.E:Ri" 4 72 79-- I 55 98 

~IÜRZZUSCIILAG AHS/U 15 427 486 20 100 - 2.214 2.102 
Krieglach (LA f.w.Frb.) AHS70 21 548 421 11 100 -
Mürzzuschlag (AHS, KLA) HA 14 373 444 12 100 -
Kind berg (AHS) LAFFS 10 272 2fl- 7 99 100 3.424 2.447 

~;LA-- --::--'-- - - 302 8 57 100 
BAK u.ERZ . -- 26 Jl 37 99 - -
1------

r-l5 MURAU AllS/U - - 103 18 100 2.024 1.866 
Murau (AllS, LA f. Frb. ) AIIS70 11 28~_ 357-- 11 92 100 ... 
Neumark t( KLA) ~- 1----- --'-27 4 56 100 3 56 

~X~_ 14 391 371 12 96 100 2.834 2.095 
'l'LA - - 75 2 0 1 
"Bii< u.EHZ - - 16 1 8 84 
.-------_. 

RADKERSBURG AIIS/U - - 62 4 44 100 1.454 1·340 
Mureck (BAK, LA f.w.Frb."j AHS/O 12 303 251 10 100 -
Bad Radkersburg (AllS) Kl,A - - 117 5 64 100 

LAFFS 8 227 145 6 100 - 2.226 1·502 
'l'LA - - 33 1 0 44 
BAK u.ERZ 3 70 40 2 100 -

VOlTSBERG 
Köflach (AllS, LA f.w.Frb.) AHS/U 17 538 538 16 95 100 2.896 2·317 
Voitsberg (KLA) AIISjO 11 320 381 8 95 100 

KLA 24 778 657 14 96 100 
LAFFS 4 118 208 4 96 100 4.412 3·050 
TLA - - 174 4 6 97 
BAK u.ERZ - - 41 1 6 96 

WEIZ AHS/U 25 690 546 11 83 100 I 4.741 4.807 
Gleisdorf (AHS, LA f.w.Frb.) AHS/O 27 665 637 8 98 100 i Weiz (AHS, TLA, KLA, LA f.w.Frb.) KLA 9 250 405 5 90 100 I 
Birkfeld (AHS) LAFFS 11 250 441 6 85 100 6.864 5.445 

TLA 12 362 361 5 75 100 
BtiK u.gHZ - - 40 1 23 96 
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Stand 1984 -36-

Klassen Schüler Schulbesuchsquote Erreichbarkeit Zahl der 10-14 
SChul- mi t PKW in % bzw.14-19jähr. Bundesland ka tegorie Schüler Anteil an der 10-14 im Bezirk Bezirk im Bezirk AUS dem den 10-14 bzw.14-19jähr. 

Standort Bezirk bzw.14-19 
.iähr.in% 30 Hin. 60 Hin. 1986 1996 * 

~ AHS/U 194 5·390 5·809 16 87 100 33·306 35.996 AHSlö 238 6.173 6.060 11 88 100 
, KLA 174 4·934 4.799 9 86 100 

LAFFS 115 3·138 3.170 6 87 99 51.996 40.854 
TLA 119 3·213 3·416 6 69 87 
BAK u.ERZ 19 411 340 1 61 81 

INNSBRUCK STADT AIIS/U 87 2.737 1·903 37 100 - 4.496 4·960 
AII~O 103 2.797 1.727 21 100 -
KLA 43 1·344 799 10 100 -
LAFFS 55 1.549 439 5 100 - 8.154 6.059 
TLA 78 2.127 832 10 100 -
BAK u.ERZ 12 263 78 -1 100 -

IMST AHS/U 17 475 460 15 81 100 2.882 2·959 Imst (AHS, TLA, KLA, LA f.1I.Frb.) AHS10 19 435 470 11 80 100 
Stams (AllS, KLA) KLA 16 417 359 8 80 100 

LAFFS 3 104 173 4 80 100 4.187 3·447 
TLA 10 256 251 6 80 100 
BAK u.ERZ - - 20 0 70 93 

-INNSBRUCK LAND 
Fulpmes (TLA) AHS/U 10 323 1.125 14 91 100 7.660 8·590 Pfaffenhofen (BAK, LA f.w.Frb.) AIIS/O 21 547 1·331 11 14 100 
Scharnitz (LA f.w.Frb.) KLA 23 659 1.110 9 94 100 
Hall (AllS, KLA, LA f.w.Frb.) LAFFS 5 135 688 6 94 100 11.869 9.663 
'i'elfs (AHS, KLA) 'l'LA 9 267 892 7 95 100 
Volrlen (AllS) BAK u.ERZ 3 

- 67 83 1 93 100 

KITZBihlEL AHS/U 11 327 416 14 100 - 2.746 2.961 
Ki tzbÜhel (KLA) AHS/O 9 235 366 8 100 -
St.Johann i.Tirol (AllS, LA f.F.) KLA 17 409 433 9 88 100 

LAFFS-- 6 117 268 6 100 - 4·373 3·414 -
TLA - - 211 4 30 100 
BAK u.ERZ - - 16 0 0 52 

KUFSTEIN AHS/U ?:i- 792 716 15 97 100 4·500 5.080 
(TLA) 419 8 - 98 100 Kramsach AHS/O 16 573 

Kufstsin (AHS, LA f.w.Frb.) KLA 21 623 623 8 95 100 
Wörgl (ARS, KLA, LA f.II.Frb.) LAFFS 19 522 535 7 98 100 7.054 5·485 

TLA 8 202 395 5 89 100 
BAK u.ERZ - - 18 0 46 100 

LANDECK AIIS/U 8 206 249 9 84 100 2.460 1·327 
Landeck (ARS, KLA) AHS/O 16 397 387 10 83 100 
Zems (AHS, BAK) KLA 6 175 2~~ 7 83 100 

LAFFS - - 163 4 35 94 3·559 2.836 
TLA - - 225 6 35 94 
BAK u.ERZ 4 81 54 1 78 100 

LIENZ 
AIIS/U 16 511 416 13 62 100 , 3·056 3·008 

! ÄiiS!O 25 595 528 10 63 100 
KLA 22 661 508 10 63 100 
LAFFS 16 402 405 8 63 100 4.642 3.351 
'rLA - - 197 4 0 0 
BAK u.ERZ - - 35 1 0 0 

RmTTE AHS/U 11 310 309 19 82 99 1.553 1.691 
AHS/O 11 276 320 13 82 99 
KLA 6 148 - 172 7 82 99 
LAf'Fs----- ._--_.- --- --';73-- t---~l~= t---er- --99- 2·375 2.027 3 96 
~- /-- 101 0 40 - - 4 -BAK u.ERZ - - 15 1 0 14 

SCl/WAZ AHS/U 8 220 215 5 67 97 3·935 4.048 
Jenbach (TLA) AHS/O 18-- --472- --358-- c--

6 69 97 
Schwaz (AHS, KLA, LA f.w.Frb.) KI,A 20 -490 -51-3 9 69 97 
Zell sm Z1l1er (LA f.F.) LAFFS 8 -213 --3~r- 6 97 100 5·763 4·572 

'l'LA 14 361 - ---312- 5 80 100 
i3liKii:ii:RZ - - 21 0 69 97 
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Stand 1984 

Klassen Schüler Schulbesuchequote Erreichberkeit Zahl der 10-14 
Schul- mit PKW in % bzw.14-19jiihr. 

Dumfesland kategorie Schüler Anteil an der 10-14 im Bezirk 
Bezirk im Bezirk aus dem den 10-14 bzw.14-19jähr. I 

Standort Bezirk bzw.14-19 
jähr.in% ~O Hin. 60 Hin. 1985 1996 G 

VORARLBERG AHS/U 109 ~.007 2·977 15 92 99 18.608 19·57~ 
AHS/O 1~8 ~.095 ~.085 11 96 99 
KI,A 94 2.672 2.656 9 96 99 
LAFFS 54 1.6~4 1.674 6 9~ 99 27.22~ 22·562 
TLA 66 1.772 1.8~7 6 86 98 
BAK u.ERZ 10 25~ 270 1 87 98 

BLUDENZ AIIS/U 16 454 500 15· 92 100 ~.20~ ~.~95 
AIIS/O 18 440 554 11 92 100 
KLA 16 4~0 463 9 92 100 
LAFFS 12 348 2~6 5 92 100 4.757 3.810 
TLA - - 246 5 54 97 
BAK u.ERZ - - 47 1 79 100 

BREGENZ AHS/U 45 1.195 1.082 16 82 96 6.~~8 6.654 
Bezau (KLA) AHS/O 49 1.078 1 .075 11 9~ 96 
Bregenz (AHS, KLA, TLA, LA f.w .Frb., KLA ~5 1.041 9~2 10 92 96 

LA f.S., LA f.F.) LAFFS 18 589 567 6 8~ 96 9.066 7.766 
Egg (AHS) TLA 18 629 572 6 8~ 96 
Lauterach (AHS) BAK u.F.RZ - - 59 1 7~ 9~ 

DORNBlIlII 
Dornbirn (AllS, TLA, LA f.w.Frb.) AHS/U ~O 854 81~ 18 100 - 4.180 4.46~ 
Lus tenau (KLA, LA f.w.Frb.) AHS/O ~4 766 711 11 100 -

KLA 20 54~ 575 9 100 -
LAFFS 7 205 ~82 6 100 - 6.1~7 5.011 
TT,A 2'3 509 , 506 8 100 -
ii'AK u.ERZ - - 38 1 100 -

FELDKIRCH AIIS/U 18 504 582 11 99 100 4.887 5·061 
Feldkirch (AHS, KLA, BAK, LA f.w.Frb. ) AIIS/O 37 811 :--" 745 10 100 -
GöLzis (AltS) KLA -- 23 658 ~ 9 99 100 
Rankweil (TLA, LA f.w.Frb., LA f.S.) LAF'FS 17 492 489 6 100 - 7.26~ 5·975 

TI,A 25 6~4 513 7 100 -
BAK u.ERZ 10 253 126 2 99 100 
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Stand 1984 

-
Klassen Schüler Schulbesuchsq\,:>te Erl'eichbarkei t Zahl der 10-14 

Schul- - mit PKW in % bzw.14-19jähr. 
Bundesland kategorie SChüler Anteil an der 10-14 im Bezirk 

I1ezirk im Bezirk aus dem den 10-14 bzw.14-19jähr. 
Standort Bezirk bzw.14-19 

- ...• - -'~-' 

;jähr. in% 30 Min. 60 Mln. 1986 1996 * 

~ AHS/U 942 28·358 26·985 45 100 - 53·957 58.339 
"iis/O 814 19.856 18.726 20 lÜO -
KLA 319 9.561 8.684 9 10.0 -
LAFFS 20.0 5·190 4·236 4 100 - 93·279 69.801 
TI,A 336 8:40.3 7.846 8 IOD -
BAK u.ERZ 46 1.254 930 2 1 100 
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Stand 1984 

Ö 

Klassen Schüler Schulbesuchsquote. Erreichbarkei t Zahl der 10-14 
Schul- mit PKW in % bzw.14-19jähr. 

Bundesland kategorie Zchiiler Anteil a1l der 10-14 im Bezirk 
Bezirk im Bezirk aus dem den 10-14 b:...w.14-19jähr. 

Standort Bezirk bzw.14-19 
jÜhr.in% 30 Min. 60 Min. 1986 

S T E R R EIe H AHS/U 3·104 94·170 94.445 23 89 100 374·700 
ÄH~O 3.036 76.790 76.955 12 94 100 
KLA 1.970 55·921 55·895 9 93 100 
LÄFF'S 1.397 37.974 37.798 6 91 100 580·967 
TLA 1.477 39.766 39.621 6 70 94 
BAK u.ERZ 206 5.011 4·981 1 63 90 

• ~evölkerungsprognose 1985 des Österreichischen Instituts für Raumplanung (Stand O<tober 1985), die 1m Auftrag der 
Osterreichischen Raumordnungskonferenz erstellt, jedoch noch nicht beschlossen wrde 

1996 

384·921 

445.067 

* 
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Abkürzungen: 

AHS: 

Akad. G. : 

BAK: 

BG: 
BHAK: 

BHAS: 

BI: 
BMUKS: 

BORG: 

BRG: 

ERZ: 

-40-

Allgemeinbildende Hahere Schule 

Akademisches Gymnasium 

Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik 

Bundesgymnasium 

Bundeshan~Alsakademie 

Bundeshandelsschule 

Bundesinstitut 

Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Sport 

Bundes-Oberstufenrealgymnasium 

Bundesrealgymnasium 

Bildungsanstalt für Erzieher 

FS f.w.Frb.: Fachschule für wirtschaftliche Frauenberufe 

HBLA f.M.u.Bekl.: Hahere Bundeslehranstalt für Mode und 

Bekleidungstechnik 
HBLA f.w.Frb.: 

HIB: 
HS: 

HTBLAuVA: 

KLA: 

LA f.F: 

LAFFS: 

LA f. M: 

LA f.S: 

LA f.w.Frb.: 

LSR: 

OROK: 
Pädak: 

Päd.Inst. 

SchOG: 

SSR: 

TLA: 

TS: 

Übungs-HS: 

wk BRG: 

Hahere Bundeslehranstalt für wirtschaftliche 

Frauenberufe 

Höhere Internatsschule des Bundes 

Hauptschule 

Hahere Technische Bundeslehr- und Versuchsan

stalt 

Kaufmännische Lehranstalt 

Lehranstalt für Fremdenverkehrsberufe 

Lehranstalt für wirtschaftliche Frauen-, 

Fremdenverkehrs- bzw. Sozialberufe 

Lehranstalt für Mode und Bekleidungstechnik 

Lehranstalt für Sozialberufe 

Lehranstalt für wirtschaftliche Frauenberufe 

Landesschulrat 

Osterreichische Raumordnungskonferenz 

Pädagogische Akademie 

Pädagogisches Institut 

Schulorganisationsgesetz 

Stadtschulrat 

Technische Lehranstalt 

Turnsaal 

Übungshauptschule 

wirtschaftskundliches BRG 
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